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Neuer Bezirkskönig im Siebengebirge
Walter Faßbender setzte sich beim Bezirksschützenfest durch

derschaft. Begonnen hatte der
Tag mit einem Festhochamt in
der Pfarrkirche St. Johann Bap-
tist, das von Bezirkspräses Mar-
kus Hoitz zelebriert wurde, der
am Ende der Messe die tags
zuvor ermittelte neue Schützen-
königin der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Bad Hon-
nef, Kira Behr, krönte. Alsdann

(bk) Siebengebirge. Der Bezirks-
verband Siebengebirge im Bund
der Historischen Deutschen
Schützenbruderschaften hat einen
neuen Bezirkskönig. Walter Faß-
bender, 1. Brudermeister der St.
Sebastianus Männer Schützen-
Bruderschaft 1547 Königswinter
e.V. konnte sich beim Bezirks-
schützenfest in Bad Honnef ge-
gen die Mitbewerber aus Bad
Honnef, Selhof und Rhöndorf
durchsetzen.
Auch fanden sich wieder 13 ehe-
malige Bezirksköniginnen und -
könige ein, um bei einem Vogel-
schießen den künftigen Träger
der Wanderkette der ehemaligen
Bezirksmajestäten zu ermitteln.
Hier war ebenfalls ein Schütze
aus Königswinter erfolgreich.
Axel Bienentreu, Damenoffizier
der St. Sebastianus Männer
Schützen-Bruderschaft 1547 Kö-
nigswinter, holte mit dem 27.
Schuss den Vogel von der Stan-
ge. Den Wettbewerb um den Sie-
bengebirgsmeister konnte in die-

sem Jahr die Mannschaft von der
St. Hubertus Schützengesell-
schaft Rhöndorf für sich entschei-
den. Die Leitung der Wettkämpfe
einschließlich des Pokalschie-
ßens lag in den Händen des stell-
vertretenden Bezirksschießmeis-
ters Daniel vorn Hüls, der tat-
kräftige Unterstützung von Frau
Ulrike, den Töchtern Johanna und
Michaela und weiteren Bruder-
schaftsmitgliedern der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft Selhof
erhielt, geleitet. Ulrike vorn Hüls
war es auch, die von ihrem Mann
für den besten Schuss des Tages
mit dem Landratspokal ausge-
zeichnet werden konnte. Das Be-
zirksschützenfest stand in die-
sem Jahr im Zeichen eines be-
sonderen Anlasses.
Die St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Bad Honnef 1325
e.V. als gastgebender Verein fei-
erte an diesem Wochenende ne-
ben dem eigenen Schützenfest
auch das stolze Jubiläum des
700-jährigen Bestehens der Bru-

Der neue Bezirkskönig Walter Faßbender (m) mit (v.l.) Bezirksbundes-Der neue Bezirkskönig Walter Faßbender (m) mit (v.l.) Bezirksbundes-Der neue Bezirkskönig Walter Faßbender (m) mit (v.l.) Bezirksbundes-Der neue Bezirkskönig Walter Faßbender (m) mit (v.l.) Bezirksbundes-Der neue Bezirkskönig Walter Faßbender (m) mit (v.l.) Bezirksbundes-
meister Ulrich Berres, Bezirksschülerprinzessin Emilia Ravenstein, Be-meister Ulrich Berres, Bezirksschülerprinzessin Emilia Ravenstein, Be-meister Ulrich Berres, Bezirksschülerprinzessin Emilia Ravenstein, Be-meister Ulrich Berres, Bezirksschülerprinzessin Emilia Ravenstein, Be-meister Ulrich Berres, Bezirksschülerprinzessin Emilia Ravenstein, Be-
zirksprinzessin Johanna vorn Hüls und Bezirkspräses Pfarrer Markuszirksprinzessin Johanna vorn Hüls und Bezirkspräses Pfarrer Markuszirksprinzessin Johanna vorn Hüls und Bezirkspräses Pfarrer Markuszirksprinzessin Johanna vorn Hüls und Bezirkspräses Pfarrer Markuszirksprinzessin Johanna vorn Hüls und Bezirkspräses Pfarrer Markus
HoitzHoitzHoitzHoitzHoitz

ging es mit klingendem Spiel des
Tambourcorps TV Eiche hinauf
zum Schützenplatz am Schmelz-
tal. Strahlender Sonnenschein,
ein Platzkonzert des Ittenbacher
Bläsercorps, Spezialitäten vom
Grill und ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet ließen die Teilnehmer
einen kurzweiligen Nachmittag
verbringen.
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Willkommenstage im Team Königswinter
Absolventen und Absolventinnen sowie neue Auszubildende feiern gemeinsam

Sie das Siebengebirge als Erho-
lungsort von Arbeit und Alltag.“
Aktiv ging es tatsächlich gleich
im Anschluss für die Auszubilden-
den und ihre Patinnen und Paten
mit einer Wanderung auf den Dra-
chenfels und einer Fahrt mit der
Zahnradbahn im Siebengebirge
weiter. Zahlreiche Mitwirkende
aus Verwaltung und Rettungs-
dienst erwarten die Auszubilden-
den in den nächsten Tagen mit
einem weiteren Willkommenspro-
gramm: dem gemeinsamen Ken-
nenlernen ihrer Ausbildungsstät-
ten, Einblicken in die Kernberei-
che der Verwaltungsausbildung
durch ihre Führungskräfte, ver-
schiedenen Führungen durch städ-
tische Einrichtungen und einer
Stadtrallye. Die Ausbildungsoffen-
sive für das Jahr 2026 startet im
Herbst. Näheres dazu und zur
„Stadt Königswinter als Arbeit-
geberin“ findet sich demnächst
unter
www.koenigswinter.de.

(bk) Königswinter. Die Stadt Kö-
nigswinter freut sich auf zwölf
Auszubildende unterschiedlicher
Fachrichtungen. Gemeinsam mit
stolzen Absolventen und Absol-
ventinnen begrüßte sie Bürger-
meister Lutz Wagner mit dem Vor-
stand und Kollegen und Kollegin-
nen aus Verwaltung und Ret-
tungsdienst im Siebengebirgsmu-
seum. „Bringen Sie sich mit ihrer
ganzen Persönlichkeit in unsere
Aufgaben ein. Hier findet jede und
jeder für sich den richtigen Platz“,
so ermunterte Wagner. Nach mehr-
jähriger Ausbildungszeit erhalten
die innere Verwaltung, der Ge-
schäftsbereich Kinder-, Jugend- u.
Familienhilfe und der Rettungs-
dienst nun weitere Verstärkung
für ihre Teams.
Die Stadt Königswinter gratuliert
dem diesjährigen Abschlussjahr-
gang herzlich zu den bestande-
nen Prüfungen. Mit Bezug zu der
landschaftlichen Umgebung be-
tont der Bürgermeister: „Nutzen

Bürgermeister Lutz Wagner konnte zwölf neue Auszubildende in derBürgermeister Lutz Wagner konnte zwölf neue Auszubildende in derBürgermeister Lutz Wagner konnte zwölf neue Auszubildende in derBürgermeister Lutz Wagner konnte zwölf neue Auszubildende in derBürgermeister Lutz Wagner konnte zwölf neue Auszubildende in der
Stadtverwaltung begrüßenStadtverwaltung begrüßenStadtverwaltung begrüßenStadtverwaltung begrüßenStadtverwaltung begrüßen
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Ein leckerer Apfel bei strahlendem Sonnenschein
Der Apfelsonntag lockte wieder viele Besucherinnen und Besucher, jung und alt,
in den Ortskern von Oberpleis

(bk) Oberpleis. Ein Spaziergang
durch den Ortskern von Oberpleis
machte am vergangenen Sonntag
besonderes Vergnügen. Vor allem
die Dollendorfer Straße bot ein
kunterbuntes Bild und viele Gäs-
te bewegten sich die Straße
herauf und herunter. Bereits bei
der Eröffnung des Apfelsonntags
durch Bürgermeister Lutz Wagner
hatte sich der Ortskern gut ge-
füllt. Ob die Stände am Straßen-

rand oder die Geschäfte, die auf-
grund der verkaufsoffenen Sonn-
tags ihre Türen weit offen stehen
hatten - flanieren war angesagt.
Die Obersthöfe Reuter und Mohr
boten wieder ihre leckeren Obst-
sorten an. An zahlreichen Verpfle-
gungsständen bildeten sich lange
Schlangen. „Es ist wieder ein tol-
les Bild, das sich dem Betrachter
hier in Oberpleis zeigt und dafür
zeichnet der Werbekreis Sieben-

gebirge wieder einmal verant-
wortlich“, so Wagner bei der Er-
öffnung des Apfelsonntags, „Für
die Vorbereitung und die Durch-
führung am heutigen Tag danke
ich dem Team, dass sich schon
über viele Jahre neben dem Grü-
nen Sonntag auch aufmacht, die-
sen tollen und abwechslungsrei-
chen Sonntagnachmittag im
Herbst auf die Beine zu stellen.“
Zahlreiche Vereine und Instituti-

onen bereicherten diesen Sonn-
tag. Auch für den guten Ton war
an verschiedenen Stellen bestens
gesorgt. Die Traktoren knatterten
wieder auf dem Kirchvorplatz und
sportlich ging es auf dem Vorplatz
der Stadtverwaltung zu. Der Be-
sucherzustrom machte einmal
mehr deutlich, dass diese Veran-
staltung weit über die Grenzen
des Ortes Oberpleis bekannt ist
und geschätzt wird.
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Der Wünsche-Baum vom Lebensfreude-Festival
hat jetzt ein neues Zuhause

Bad Honnef. Am Montag, 25. Au-
gust, war es soweit: Der heimi-
sche Apfelbaum, der beim dies-
jährigen Lebensfreude-Festival am
Stand des Vereins „Frauenstamm-
tisch Innenstadt“ die Rolle des
Wünsche-Baumes übernommen
hatte, wurde im Außenbereich des
Karlottas Kaffee & Lieblingskram
von den Vereinsmitgliedern ein-
gepflanzt - als Zeichen dafür, dass
gute Ideen und Anregungen wach-
sen und Früchte tragen können.
Über 80 Festivalgäste hatten am
12. Juli ihre Wünsche und Anre-
gungen für die Innenstadt aufge-

en Veranstaltungsreihe „QUIZ-
TISCH - ein Abend für Kopf & Herz“.
Der erste „Quiz-Tisch“ wird am
25. September in Karlottas Kaf-
fee & Lieblingskram (Markt 10,
Bad Honnef) um 19 Uhr „aufge-
baut“, nicht einmal 48 Stunden
nach der Vorstellung war die Pre-
miere des Quiz-Tisches schon
ausgebucht.
Der „Frauen-Stammtisch Innen-
stadt“ bedankt sich bei der Stadt
Bad Honnef für die Unterstützung
bei der Umsetzung und die zur
Verfügung gestellte mobile Be-
schallungsanlage.
Preise für die Gewinnerteams undPreise für die Gewinnerteams undPreise für die Gewinnerteams undPreise für die Gewinnerteams undPreise für die Gewinnerteams und
für den kreativsten für den kreativsten für den kreativsten für den kreativsten für den kreativsten TTTTTeam-Nameneam-Nameneam-Nameneam-Nameneam-Namen
Gespielt werden sechs Runden mit
verschiedenen Kategorien. Maxi-
mal fünf Personen können ein Ra-
teteam bilden und sich dann ei-
nen Namen geben. Der kreativste
Team-Name wird mit einem Son-
derpreis prämiert. Die besten drei
Teams erhalten ebenso kleine
Preise.
Noch schnell auf die Noch schnell auf die Noch schnell auf die Noch schnell auf die Noch schnell auf die WWWWWartelisteartelisteartelisteartelistearteliste
setzen lassen!setzen lassen!setzen lassen!setzen lassen!setzen lassen!
Interessierte Teams können sich
noch auf die Warteliste für den

zweiten Quizabend setzen lassen
unter www.frauenstammtisch-
badhonnef.de/quiztisch. Die Teil-
nahme ist kostenlos, der Spaß am
gemeinsamen Raten und der
Teamgeist sollen im Mittelpunkt
stehen.
Weitere Infos gibt es bei:Weitere Infos gibt es bei:Weitere Infos gibt es bei:Weitere Infos gibt es bei:Weitere Infos gibt es bei:
Frauenstammtisch
Innenstadt e.V.;
Anna Bröhl, 1. Vorsitzende
frauenstammtisch-badhonnef@
web.de;
www.frauenstammtisch-
badhonnef.de

schrieben und an den Baum ge-
hängt. Die Wünsche- und Ideen-
sammlung wird jetzt im Rahmen
des „Weihnachtsplätzchens“,
dem Weihnachtsmarkt des Ver-
eins, am zweiten Adventswochen-
ende vom Nikolaus dem neuen
Stadtoberhaupt übergeben.
Der QUIZ-TISCH: Kaum vorge-Der QUIZ-TISCH: Kaum vorge-Der QUIZ-TISCH: Kaum vorge-Der QUIZ-TISCH: Kaum vorge-Der QUIZ-TISCH: Kaum vorge-
stellt, schon ausgebucht!stellt, schon ausgebucht!stellt, schon ausgebucht!stellt, schon ausgebucht!stellt, schon ausgebucht!
Im Anschluss wurde noch die neue
Veranstaltungsreihe des Vereins
vorgestellt: der QUIZ-TISCH.
„Dabei sein ist alles - gewinnen
kann nur ein Team - Spaß haben
alle!“, das ist das Motto der neu-
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BRINGS rocken die Halle Meiersheide
Live-Konzert am 11. Oktober in Hennef
Seit 35 Jahren rocken sie die Büh-
nen dieser Republik, ihre Live-Per-
formance ist legendär und ihre
Mega-Hits („Halleluja“, „Polka,
Polka, Polka“, „Superjeilezick“,
„Liebe gewinnt“) elektrisieren
Menschen aller Generationen:
BRINGSBRINGSBRINGSBRINGSBRINGS. Die heimischen Fans der
Kölner Kultband dürfen sich jetzt
auf ein Live-Konzert der beson-
deren Art freuen. Am Samstag, 11.
Oktober, gastieren PPPPPeter Bringseter Bringseter Bringseter Bringseter Brings
(Gesang, Gitarre), Stephan BringsStephan BringsStephan BringsStephan BringsStephan Brings
(Bass, Gesang), Kai EngelKai EngelKai EngelKai EngelKai Engel (Key-
board, Gesang), Harry Harry Harry Harry Harry AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter (Gi-
tarre, Gesang) und Christian BlümChristian BlümChristian BlümChristian BlümChristian Blüm
(Schlagzeug) im Rahmen der
„BRINGS Tour 2025“ in Hennef.
„Wir freuen uns sehr auf diesen
Auftritt in der Halle Meiershei-
de“, betont Bandchef Peter

sagen: Wir haben die politische
Lage und den Erfolg rechter Par-
teien zum Anlass genommen, um
diesen Song dem Thema Freiheit
und Demokratie zu widmen“, so
Peter Brings.
Einlass ist um 19 Uhr, das Konzert
in der Halle Meiersheide beginnt
um 20 Uhr. Eintrittskarten gibt es
unter www.ticketheld.nrw.

Brings, „denn wir wissen, dass
wir im Rhein-Sieg-Kreis viele
treue Fans haben, die mit uns so
richtig abfeiern wollen.“
Mit der „BRINGS Tour 2025“
knüpft die Band nahtlos an ihre
großen Erfolgstourneen der ver-
gangenen Jahre an. Geplant sind
bundesweit insgesamt 36 Konzer-
te - darunter auch Gastspiele in
München, Stuttgart und Frankfurt.
Egal, wo BRINGS auftreten: Keine
Band im deutschsprachigen Raum
präsentiert eine derart energiege-
ladene Bühnenshow und lässt das
Konzertpublikum fühlbarer und un-
mittelbarer an ihrer Musik teilha-
ben. Zum Konzert-Repertoire ge-
hören neben den eingangs erwähn-
ten Titeln auch Songs, die in den
vergangenen Jahren entstanden

sind, wie zum Beispiel „Sünder-
lein“, „Mir singe Alaaf“, „Mir sin
Kölsche“ oder „Romeo & Julia“.
Nicht fehlen darf selbstverständ-
lich der aktuelle BRINGS-Hit „Su
lang die Welt sich drieht“. Dass es
in diesem Lied um den Kampf für
die Freiheit geht, ist ein weiterer
Beleg für das große politische En-
gagement der Band. „Um es klar

RAUTENBERG MEDIA verlost 2x2 Eintrittskarten für BRINGS -RAUTENBERG MEDIA verlost 2x2 Eintrittskarten für BRINGS -RAUTENBERG MEDIA verlost 2x2 Eintrittskarten für BRINGS -RAUTENBERG MEDIA verlost 2x2 Eintrittskarten für BRINGS -RAUTENBERG MEDIA verlost 2x2 Eintrittskarten für BRINGS -
singsulautdekanns! in der Halle Meiersheide am 11.singsulautdekanns! in der Halle Meiersheide am 11.singsulautdekanns! in der Halle Meiersheide am 11.singsulautdekanns! in der Halle Meiersheide am 11.singsulautdekanns! in der Halle Meiersheide am 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober.....
Schickt uns bis zum 25. September25. September25. September25. September25. September eine E-Mail an
s.demond@rautenberg.media mit dem Stichwort „BRINGS in
Siegburg“, eurem vollständigen Namen, eurem Wohnort und
der Antwort auf die Frage: Was ist euer Lieblings-Mitsinglied
von BRINGS? Die Gewinner werden per E-Mail benachrichtigt
und eure Namen auf die Gästeliste gesetzt. Viel Glück!
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Ehrenamtliches Engagement stand im Mittelpunkt
In Haus Heisterbach fand ein Danke-Grillfest als Zeichen der Wertschätzung statt

serer Bürgerinnen und Bürger, ganz
herzlich für Ihr tolles Engagement
bedanken. Das macht ganz viel von
der Lebensqualität aus, die wir hier
in unserer Stadt vorfinden“, so
Wagner in seiner Ansprache, „Sie
machen so viele Dinge, die ein
Staat oder kommerzielle Organi-
sationen nie so leisten können. Das
machen Sie mit einer großen Nach-
haltigkeit und vor allem mit viel
Herzblut.“ Jochen Beuckers von Fo-
rum Ehrenamt fügte hinzu: „Gera-
de in Zeiten, wo viel Verunsiche-
rung da ist, ist das ehrenamtliche
Engagement wichtige Grundlage
für den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt in unserer Stadt.“ Neben
dem geselligen Teil bot das Fest
auch Raum für Austausch und
Ideenentwicklung. Viele nutzten
die Möglichkeit, Erfahrungen zu
teilen, über Erfolge und Herausfor-
derungen zu sprechen und Impul-

(bk) Heisterbach. Das Dankeschön-
Grillfest für ehrenamtlich Enga-
gierte in Königswinter ist zu einer
festen Tradition geworden: Ende
August folgten rund 150 Gäste der
Einladung von Bürgermeister Lutz
Wagner und dem Forum Ehrenamt
in den Garten von Haus Heister-
bach, um einen Abend in geselli-
ger Runde zu verbringen. Mit dabei
waren Vertreterinnen und Vertre-
ter von Sport-, Bürger- und Karne-
valsvereinen, aus den Bereichen
Kultur, Integration, Naturschutz
sowie zahlreiche Ehrenamtliche
aus Initiativen und Projekten im
gesamten Stadtgebiet. Bürger-
meister Lutz Wagner, Schirmherr
der Veranstaltung, übernahm zu-
sammen mit Mitgliedern des Bei-
rats der Engagierten Stadt Königs-
winter den Grilldienst. „Als Bür-
germeister möchte ich mich im
Namen der Stadtgesellschaft, un-

se für kommende Initiativen mit-
zunehmen. „Ich finde es überwäl-
tigend, wie viel Engagement für
unsere demokratische Gemein-
schaft gelebt wird“, resümierte
auch einer der Gäste. „Das Dan-
keschön-Grillen ist eine schöne
Wertschätzung für unsere Arbeit.“
Während des Festes setzte ein

Ein Dank für das ehrenamtliche Engagement - das Grillfest in Haus HeisterbachEin Dank für das ehrenamtliche Engagement - das Grillfest in Haus HeisterbachEin Dank für das ehrenamtliche Engagement - das Grillfest in Haus HeisterbachEin Dank für das ehrenamtliche Engagement - das Grillfest in Haus HeisterbachEin Dank für das ehrenamtliche Engagement - das Grillfest in Haus Heisterbach

Regenschauer ein, der die Stim-
mung jedoch kaum trübte. Unter
den Pavillons wurde weitergelacht
und diskutiert. Das Dankeschön-
Grillfest des Forum Ehrenamt hat
sich als fester Bestandteil im Jah-
reskalender etabliert und wird auch
im kommenden Jahr wieder statt-
finden.
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Tambourcorps „Siebengebirge“ begeistert in Hamburg
In diesm Jahr war das Tambour-
corps „Siebengebirge“ Thomas-
berg 1922 e.V. als Regimentskapp-
elle gemeinsam mit den Siegbur-
ger Funken „blau-weiß“ von 1859
e.V. zu einer besonderen Auftritts-
fahrt in Hamburg unterwegs.
Insgesamt machten sich gut 20
Mitglieder des Tambourcorps und
etwa 100 Funken am frühen Mor-
gen mit zwei Reisebussen auf den
Weg in die Hansestadt.
Höhepunkt der Reise war ein ge-
meinsamer Auftritt in der traditi-
onsreichen Hamburger Fischauk-
tionshalle auf dem Fischmarkt im
Rahmen der Jubiläumsveranstal-
tung anlässlich des 100-jährigen
Bestehens der „Intercoiffure
Mondial“.

Die „Intercoiffure Mondial“ ist ein
internationaler Verband von Top-
friseuren mit Sitz in Paris, der
weltweit führende Friseurunter-
nehmer und Salons vereint. Die
Organisation steht für Exzellenz,
Kreativität und Austausch auf
höchstem Niveau. Ihre Veranstal-
tungen bringen Friseure, Mode-
macher und Kreative aus aller
Welt zusammen - wie auch in Ham-
burg, wo das Jubiläum ein Fest
der Inspiration, Begegnung und
internationalen Verbundenheit
war.
Über 1000 internationale Gäste
aus der Friseur- und Modewelt
erlebten dort rheinisches Brauch-
tum hautnah. Der Veranstalter
hatte sich bewusst dafür entschie-

Fotos: intercoiffureFotos: intercoiffureFotos: intercoiffureFotos: intercoiffureFotos: intercoiffure

aktionen beim Publikum.
Neben dem Auftritt blieb auch Zeit
für Sightseeing: Die Gruppe be-
suchte unter anderem die Ree-
perbahn, die Binnenalster und
weitere Hamburger Sehenswür-
digkeiten. Einige Teilnehmer un-
ternahmen zusätzlich eine Hafen-
rundfahrt. Die Stimmung während
der gesamten Tour war geprägt
von guter Laune, Musik und ech-
tem Vereinsgeist.
Organisiert wurde die Fahrt von
den Siegburger Funken, mit de-
nen das Tambourcorps eine enge,
nicht nur musikalische, Freund-
schaft verbindet. Solche gemein-
samen Touren sind fester Bestand-
teil im Vereinsleben - ein Erlebnis
für jedes Alter.
Wer Interesse hat, das Tambour-
corps „Siebengebirge“ Thomas-
berg kennenzulernen oder selbst
mitzuspielen - ob jung oder alt -,
ist herzlich willkommen. Auf der
Vereinswebseite unter www.tc-
thomasberg.de finden sich alle
Informationen und Kontaktmög-
lichkeiten.
Schon bald geht es weiter: Beim
großen Schützenumzug in Krefeld
ist das Tambourcorps wieder im
Einsatz - mit Trommel, Flöte und
jeder Menge rheinischer Musik.

den, den Gästen eine authenti-
sche Kostprobe deutscher Karne-
valskultur zu bieten. Mit Klassi-
kern wie „Denn wenn et Tröm-
melche jeht“ sorgten Tambour-
corps und Funken für ausgelasse-
ne Stimmung und begeisterte Re-
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MODERNE MOBILITÄT FÜR ALLE

Am

14.09.
GRÜN
wählen

SCHULWEGE

FUSS UND FAHRRAD

SICHERE

UND MEHR PLATZ FÜR 

Das 56. Winzerfest zog zahlreiche Weinliebhaber an
Auf dem Rhöndorfer Ziepchensmarkt drehte sich alles um den leckeren Rebensaft

(bk) Rhöndorf. Am vergangenen
Wochenende hatte das Winzer-
corps Rhöndorf zum 56. Rhöndor-
fer Weinfest auf den Ziepchens-
platz eingeladen. Diese Einladung
lockte zahlreiche Gäste auf den
romantischen Platz des Honnefer
Stadtteils. Sie trafen dort auf aus-
gewählte regionale Weine, kuli-
narische Köstlichkeiten vom Ein-
kehrhaus Waidmannsruh und auch
auf die neue Rhöndorfer Weinkö-

nigin mit ihren Prinzessinnen. Für
Maike Muhr ging mit ihrer Krö-
nung zu Beginn des Winzerfestes
ein Herzenswunsch in Erfüllung.
Mit ihren Prinzessinnen Sarah Al-
varez, Jessica Maaßen und Anna-
Lena Limbach genoss sie die Fest-
tage. Sie wurde von zahlreichen
befreundeten Weinköniginnen
besucht und auch so mancher
Bacchus ließ sich das gemütliche
Miteinander nicht entgehen. Der

Ein Prosit rief Weinkönigin Maike Muhr den Gästen auf dem Ziepchens-Ein Prosit rief Weinkönigin Maike Muhr den Gästen auf dem Ziepchens-Ein Prosit rief Weinkönigin Maike Muhr den Gästen auf dem Ziepchens-Ein Prosit rief Weinkönigin Maike Muhr den Gästen auf dem Ziepchens-Ein Prosit rief Weinkönigin Maike Muhr den Gästen auf dem Ziepchens-
platz zuplatz zuplatz zuplatz zuplatz zu

Spielmannszug TV Eiche und die
„Äsel vum Drachenfels“ sorgten
für beste Unterhaltung. Am Sams-
tagabend begeistert das Duo Ti-
meless mit stimmungsvoller Live-
Musik. An beiden Tagen begleitet
DJ Micha das Fest mit einem ab-
wechslungsreichen Musikpro-

Auch Bacchus Manfred Kirchrath aus der Nachbarstadt KönigswinterAuch Bacchus Manfred Kirchrath aus der Nachbarstadt KönigswinterAuch Bacchus Manfred Kirchrath aus der Nachbarstadt KönigswinterAuch Bacchus Manfred Kirchrath aus der Nachbarstadt KönigswinterAuch Bacchus Manfred Kirchrath aus der Nachbarstadt Königswinter
erhob das Weinglas und gratulierte der neuen Rhöndorfer Weinköniginerhob das Weinglas und gratulierte der neuen Rhöndorfer Weinköniginerhob das Weinglas und gratulierte der neuen Rhöndorfer Weinköniginerhob das Weinglas und gratulierte der neuen Rhöndorfer Weinköniginerhob das Weinglas und gratulierte der neuen Rhöndorfer Weinkönigin

gramm. Das Winzerfest wurde
zudem von einem traditionellen
Traktorentreffen begleitet. Das
Winzercorps Rhöndorf konnte sich
an allen Festtagen über großen
Zuspruch freuen und so manche
Flasche mit leckerem Inhalt wur-
de an den Tagen entkorkt.

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346
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97 neue Hoffnungsträger
Bad Honnef zeigt Solidarität bei DKMS-Aktion für Valentin
(bk) Bad Honnef. Große Solidari-
tät bei R(h)einspaziert herrscht
in Bad Honnef: Im Rahmen einer
spontanen DKMS-Registrie-
rungsaktion erklärten 97 Men-
schen ihre Bereitschaft, als po-
tenzielle Stammzellspender und
Spenderinnen Leben zu retten.
Die Aktion wurde für Valentin ins
Leben gerufen, der dringend auf
eine Stammzellspende angewie-
sen ist. Die Deutsche Knochen-
markspenderdatei, DKMS, setzt

sich weltweit dafür ein, Blutkreb-
spatien-t:innen durch die Vermitt-
lung von passenden Stammzell-
spender:in-nen eine zweite Le-
benschance zu ermöglichen. Jede
Registrierung bedeutet ein klei-
nes Stück Hoffnung - für Valentin
und viele andere Betroffene.
„Dass sich in so kurzer Zeit fast
hundert Menschen registriert ha-
ben, zeigt, wie groß die Hilfsbe-
reitschaft in unserer Stadt ist“,
so die Organisatoren. Doch da-

Zahlreiche Menschen ließen sich als potenzielle Stammzellspender undZahlreiche Menschen ließen sich als potenzielle Stammzellspender undZahlreiche Menschen ließen sich als potenzielle Stammzellspender undZahlreiche Menschen ließen sich als potenzielle Stammzellspender undZahlreiche Menschen ließen sich als potenzielle Stammzellspender und
Spenderinnen registrierenSpenderinnen registrierenSpenderinnen registrierenSpenderinnen registrierenSpenderinnen registrieren

Peter Endler und Laura Solzbacher freuten sich über das große InteressePeter Endler und Laura Solzbacher freuten sich über das große InteressePeter Endler und Laura Solzbacher freuten sich über das große InteressePeter Endler und Laura Solzbacher freuten sich über das große InteressePeter Endler und Laura Solzbacher freuten sich über das große Interesse
an der DKMS-Aktionan der DKMS-Aktionan der DKMS-Aktionan der DKMS-Aktionan der DKMS-Aktion

mit soll es nicht enden: Auch beim
Weinfest in Rhöndorf am ersten
Septemberwochenende bestand
erneut die Gelegenheit, sich un-
kompliziert registrieren zu las-
sen. Mitmachen konnte jeder, der
zwischen 17 und 55 Jahre alt und
gesund ist, und sich per Wangen-
abstrich in die DKMS aufnehmen
lassen wollte. Diese Registrie-
rung dauerte nur wenige Minu-
ten - doch sie kann im Ernstfall
über Leben und Tod entscheiden.

Das Informationsmaterial be-Das Informationsmaterial be-Das Informationsmaterial be-Das Informationsmaterial be-Das Informationsmaterial be-
schrieb den Grund - eine Aktion fürschrieb den Grund - eine Aktion fürschrieb den Grund - eine Aktion fürschrieb den Grund - eine Aktion fürschrieb den Grund - eine Aktion für
das Leben von Valentindas Leben von Valentindas Leben von Valentindas Leben von Valentindas Leben von Valentin
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PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.
Auf dem Programm stehen von
10 bis 13:30 Uhr kurzweilige Vor-
träge, spannende Diskussions-
runden, prominente Gäste und
die Möglichkeit, zum Abschluss
mit dem Experten-Team ins per-
sönliche Gespräch zu kommen.
Die Themen sind wieder hoch-
aktuell und abwechslungsreich
und werden von Top-Experten
aus der Kardiologie sowie Herz-
und Gefäßchirurgie gehalten. Es
geht um neue Schrittmacher bei

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Herzschwäche, Herzklappenbe-
handlung ohne OP, die neuen Emp-
fehlungen zum Bluthochdruck,
aber auch um den Umgang mit
der Abnehmspritze und die Stati-
ne bei zu hohen Blutfettwerten.
Wie können Smartwatch, KI und
die Katheterablation zukünftig
helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser
neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthema
‚Neue Erkenntnisse für ein langes
und gesundes Leben‘ wird Ludwig
Sebus, der Grandseigneur des
Kölner Karnevals, als weiterer

Ehrengast der Veranstaltung be-
gleiten“, so Chefarzt Horlitz. „Von
Ludwig Sebus, der in Kürze sei-
nen 100. Geburtstag feiert, erhal-
ten wir Antworten über das Ge-
heimnis, ewig jung zu bleiben.“

Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Emp-
fohlen wird ein rechtzeitiges Er-
scheinen am Samstag, 27. Sep-
tember, im Gürzenich in der Mar-
tinstraße 29-37.
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KOLL Steine -
Nachhaltigkeit &
Ressourcenschonung

Anzeige

Geschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold Zertifikat
(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)

Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-
chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®
XXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40x
3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert
(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)

KOLL Steine setzt auf nachhaltige
Betonsteinproduktion: Das Werk
in Bonn ist CSC-Gold-zertifiziert.
Durch den Einsatz von erneuerba-
ren Energien, Sekundärmateria-
lien und CO?-Kompensation ar-
beitet das Unternehmen klima-
bewusst und transparent.
NEU: Die Avelina® XXL-Platten
von KOLL Steine sind besonders
leicht und dünn. Das spart wert-
volle Ressourcen bei optimaler
Belastbarkeit und toller Optik. Die
pflegeleichten Platten lassen sich
einfach verlegen und trumpfen
durch die geringe Höhe auch bei
anspruchsvollen Projekten.
Inspiration und Beratung für
schöne Gestaltungsmöglichkei-
ten bietet der Ideengarten in
der Maarstr. 85 in Bonn-Beuel.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.koll-steine.de.

Erfolgreicher Kinder- und Familientag in Bockeroth
Gemeinsam veranstalteten die Bürgergemeinschaft Bockeroth und der HSV Bockeroth einen
fröhlichen Nachmittag

men des Landessportbund-Pro-
gramms Kinderbewegungsabzei-
chen „KIBAZ“. Über 100 Kinder
im Alter von drei bis sechs Jahren
absolvierten an zehn verschiede-
nen Bewegungsstationen spiele-
risch sportliche Übungen, um ihre
motorischen Fähigkeiten zu stär-
ken. Zur Belohnung erhielten alle
Teilnehmenden Brotdosen und
Kibaz-Malbücher.
Für das leibliche Wohl war mit fri-
schen Waffeln, Würstchen vom Grill,

(bk) Bockeroth. Am vergangenen
Sonntag fand zum vierten Mal der
beliebte bunte Kinder- und Fami-
lientag auf der Heinrich Henseler
Sportanlage in Bockeroth statt.
Zu dem fröhlichen Nachmittag
unter dem Motto „Spiel und Spaß
für die ganze Familie“ hatten die
Bürgergemeinschaft Bockeroth
und der HSV Bockeroth eingela-
den. Rund 600 Kinder, Eltern und

Großeltern genossen ein vielfäl-
tiges Programm: Von der Krabbe-
lecke für die Jüngsten über Hüpf-
burg, Ponyreiten und Bubble Soc-
cer bis zum Kinderschminken war
für jede Altersgruppe etwas dabei.
Sogar ein Clown sorgte mit sei-
nen Kunststücken und Luftballons
für Begeisterung bei Jung und Alt.
Ein besonderes Highlight war er-
neut die Kinderolympiade im Rah-

Spaß und Freude auf der Bockerother Sportanlage - viele Gäste erlebtenSpaß und Freude auf der Bockerother Sportanlage - viele Gäste erlebtenSpaß und Freude auf der Bockerother Sportanlage - viele Gäste erlebtenSpaß und Freude auf der Bockerother Sportanlage - viele Gäste erlebtenSpaß und Freude auf der Bockerother Sportanlage - viele Gäste erlebten
einen schönen Nachmittageinen schönen Nachmittageinen schönen Nachmittageinen schönen Nachmittageinen schönen Nachmittag

kühlen Getränken und Eis am Stiel,
gesponsert durch den Maiclub,
bestens gesorgt. Die Organisato-
ren freuten sich über die erneut
große Resonanz und ein gelunge-
nes Fest, das einmal mehr Sport,
Spiel und Gemeinschaft erfolgreich
miteinander verband. Die Vereine
bedanken sich bei allen kleinen
und großen Gästen sowie bei den
zahlreichen Unterstützerinnen und
Unterstützern für diesen wunder-
baren Nachmittag.

Ein Clown sorgte mit seinen Kunststücken für Begeisterung bei Jung undEin Clown sorgte mit seinen Kunststücken für Begeisterung bei Jung undEin Clown sorgte mit seinen Kunststücken für Begeisterung bei Jung undEin Clown sorgte mit seinen Kunststücken für Begeisterung bei Jung undEin Clown sorgte mit seinen Kunststücken für Begeisterung bei Jung und
AltAltAltAltAlt
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Jung und Alt wurden zu Modellflugpiloten
Zum zweiten Jedermannfliegen hatte die Modellfluggruppe Eudenbach e.V.
auf die Muser Heide eingeladen

telten unsere, zu Schulungszwe-
cken vorhandenen Modelle, or-
dentlich durcheinander“, so
Claus Rathmann, Mitglied der
Modellfluggruppe, „Diese Mo-
delle sind für diesen Zweck eher
einfach und leicht ausgeführt,
was die Windempfindlichkeit
stark erhöht. Unsere Piloten
hatten während der gesamten
Flugzeit alle Hände voll zu tun.“
Ständig fanden mehrere Flüge
gleichzeitig statt. Einem Gast-
piloten stand stets ein geschul-
ter Pilot der Modellfluggruppe
zur Seite. Am Ende des Tages
konnte die Modellfluggruppe
mit dem Jedermannfliegen
vollens zufrieden sein und auf
einen erfolgreichen Flugtag zu-
rückblicken. Alle Beteiligten
hatten Spaß. Defekte gab es
nicht, und das ist für den Ver-

(bk) Muser Heide. Auf außeror-
dentliches Interesse traf das Je-
dermannfliegen auf der Muser
Heide. Insgesamt 36 junge und
junggebliebene Piloten hatten

den Weg dorthin gefunden. Der
Wettergott meinte es gut mit
den Piloten, wenngleich der
Wind grenzwertig stark blies. „
Diese Windverhältnisse schüt-

Vor dem Flug gab es erst einmal eine umfassende EinweisungVor dem Flug gab es erst einmal eine umfassende EinweisungVor dem Flug gab es erst einmal eine umfassende EinweisungVor dem Flug gab es erst einmal eine umfassende EinweisungVor dem Flug gab es erst einmal eine umfassende Einweisung
anstalter das Wichtigste. Bleibt
abzuwarten, ob einer der Gäs-
te nach diesem „ersten Ver-
such“ seine Leidenschaft für das
Hobby des Modellfliegens ent-
deckt hat.

Eine spannende Situation für denEine spannende Situation für denEine spannende Situation für denEine spannende Situation für denEine spannende Situation für den
Nachwuchspiloten, das FlugzeugNachwuchspiloten, das FlugzeugNachwuchspiloten, das FlugzeugNachwuchspiloten, das FlugzeugNachwuchspiloten, das Flugzeug
durch die Lüfter zu steuerndurch die Lüfter zu steuerndurch die Lüfter zu steuerndurch die Lüfter zu steuerndurch die Lüfter zu steuern
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Original Glenn Miller Orchestra in Bonn
The Best Of Glenn Miller
Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr ***
Bonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn Beethovenhalle
Fast 90 Jahre Jahre nach der
Gründung sind Glenn Miller und
sein Orchester bis heute die un-
bestrittenen „Kings of Swing“
und bereichern die Musikwelt
mit unzähligen unvergesslichen
Songs und Arrangements. Mit
seinem Best Of-Programm prä-
sentiert das Original Glenn Mil-
ler Orchester Highlights wie „In
the Mood“; „Moonlight Sere-
nade“, „Chattanooga Choo
Choo“, „Pennsylvania 6-5000“,
„Tuxedo Junction“ oder „Ame-
rican Patrol“ und bringt damit
bis heute jeden Konzertsaal zum
Toben.
Die Mischung von „knallenden“
Trompeten und den berühmten
vier Saxophonen und einer Kla-
rinette geht vom Gehörgang
geradewegs in die Beine. So wird
auch das Kölner Gürzenich zum
„Swing Tempel“ der 40er Jahre.
Glenn Miller erhielt die erste

Anzeige

goldene Schallplatte der Musik-
geschichte und war schon zu Leb-
zeiten ein Idol, dem Musikfans in
aller Welt begeistert lauschten,
daher erschütterte die Nachricht
von seinem Tod Millionen von Lieb-
habern seiner Musik. Nach sei-
nem tragischen Tod wuchs die
Glenn Miller-Legende - die Faszi-
nation seiner Musik blieb und be-
geisterte weiter Menschen rund
um den Globus und in allen Al-
tersstufen. Immer wieder muss-

ten seine Platten neu aufgelegt
werden und seine Filme wurden
von den TV-Stationen ausge-
strahlt - die Legende wurde zum
Mythos.
Das „Original Glenn Miller Or-
chestra“ ist das einzige Orches-
ter europaweit, welches die Ori-
ginal-Arrangements besitzt und
spielen darf.

Dieses Best Of Swing-Programm
sollte man nicht verpassen!
Nur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt ein
Frühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser von
15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-
14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten
VVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de

Frohnhardt’s Garagenschätze kamen zum Vorschein
Fröhliches Frohnhardt hatte zum Gassenflohmarkt eingeladen

(bk) Frohnhardt. Der Spaß lag auf
beiden Seiten. Sowohl die Anwoh-
ner, die ihre Schätze präsentier-

ten, wie auch die Besucher und
Besucherinnen, die durch den Ort
spazierten und in all dem stöber-

Die alten Schätze müssen raus - so das Motto der Flohmarktfachleute,Die alten Schätze müssen raus - so das Motto der Flohmarktfachleute,Die alten Schätze müssen raus - so das Motto der Flohmarktfachleute,Die alten Schätze müssen raus - so das Motto der Flohmarktfachleute,Die alten Schätze müssen raus - so das Motto der Flohmarktfachleute,
dies während im Hintergrund auf den Tag angestoßen wurdedies während im Hintergrund auf den Tag angestoßen wurdedies während im Hintergrund auf den Tag angestoßen wurdedies während im Hintergrund auf den Tag angestoßen wurdedies während im Hintergrund auf den Tag angestoßen wurde

ten was auf den Tischen ausge-
breitet war. Die einen setzten sich
in gemütlicher Runde zusammen.
Kaffee und Kuchen stand bereit,
aber auch das ein oder anderer
Bierchen floss die Kehle hinunter.
Die Anderen bestaunten derweil,
was für ein seltsamer „Kram“ auf
den Tischen präsentiert wurde. So
manches „antike“ Ausstellungs-
stück wechselte den Besitzer. Der
Verein Fröhliches Frohnhardt hat-
te zu dem Flohmarkt eingeladen.
In der Einladung hieß es: „Egal ob
Kellerklunker, Speicherschätze
oder Garagengoldstücke - nutzt
die Gelegenheit, in den Hofein-
fahrten und Garagen oder den
Vorgärten zu stöbern und zu feil-
schen.“ Der ein oder andere woll-
te sich dies nicht entgehen lassen
und erwarb so manch einen
Schatz.
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Zwei Tage mit buntem Programm rund um den Weiher
Das Familienfest des Bürgerfestausschusses zog erneut zahlreiche Besucher an

hatte packte das Tambourcorps
Siebengebirge die Instrumente
aus und übernahm die musikali-
sche Unterhaltung. „An beiden
Tagen konnten wir beim Geträn-
keausschank auf die Unterstüt-
zung durch den Musikzug Berg-
klänge Heisterbacherrott, die KG
„Me brängen et fädig“ Nieder-
dollendorf, die CDU Königswinter
und viele helfende Hände aus un-
serem Dorf setzten. Dies war für
uns eine tolle Entlastung“, so Thie-
bes, „Die schon legendären Rei-
bekuchen wurden von Heike & Er-
win auch in diesem Jahr ohne Kos-
ten für den Verein gebacken. Die
Firma Storck´s Beef Kitchen ver-
sorgte unsere Besucher wieder
mit allerlei Leckerem vom Grill.“
An beiden Tagen hatte das THW -
OV Bad Honnef den Weiher genau

(bk) Heisterbacherrott. Bereits am
frühen Nachmittag des ersten Fest-
tags wurde es auf dem Festgelän-
de überaus sportlich. Die HSG Sie-
bengebirge hatte alle Kinder zu
einem Fünfkampf eingeladen. Am
späten Nachmittag hallte das Glo-
ckenbeiern im Turm der evangeli-
schen Kirche über den Platz. Im
Anschluß feierten Pia Hase Schlie
und Johannes Herzog mit den Be-
suchern einen ökumenischen Got-
tesdienst auf dem Festplatz. Die
Dämmerung tauchte das Gelände
in ein buntes Lichtermeer. DJ Ma-
gic sorgte für Partystimmung. Das
Orchester Rahms spielte für Jung
und Alt. Im Anschluss begeisterte
JECK IN BLÄCK mit einem Open
Air Konzert. „Es war ein Volltref-

fer“ so Wolgang Thiebes, Vorsit-
zender des Bürgerfestausschusses,
„Viele ältere Gäste blieben bei die-
sem Auftritt und hörten gemein-
sam begeistert mit den jüngeren
der Band zu.“ Am nächsten Tag
traf man sich zum Frühschoppen.
Derweil positionierten sich auf dem
Gelände des Parks zahlreiche Stän-
de und das muntere Treiben auf
dem Flohmarkt nahm seinen Lauf.
Während Mama und Papa, Oma
und Opa dem Musikzug Bergklän-
ge lauschten, waren die Kids auf
der Hüpfburg, dem Kinderkarus-
sell oder an den Maltischen zu
finden. Auch bei den Wasserspie-
len der Jugendfeuerwehr hatten
die Kids ihren Spaß. Nachdem
man sich zur Mittagszeit gestärkt

im Auge. Ein Springbrunnen auf
dem Gewässer diente der drin-
genden Belüftung. „Ohne die vie-
len helfenden Hände von Freun-
den und Freundinnen aus unse-
rem Dorf wären ein Aufbau, die
Durchführung des Weiherfestes,
der Abbau und die Nachtwache
nicht möglich gewesen“, so Wolf-
gang Thiebes, „Der Bühnenauf-
und -abbau lag wieder in den be-
währten Händen des Junggesel-
lenverein Frohsinn Heisterbacher-
rott. Eine Wahnsinnsleistung ha-
ben die jungen Leute erbracht.“
Platzwart „Michel“ hatte, wie
schon im Vorjahr, besonders viel
Arbeit an sich gezogen. Seine Be-
merkungen in den Vorgesprächen
war stets: „Kenn ich, mach ich.“
Eine tolle Einstellung.

Zahlreiche Stände belebten den Flohmarkt am FestsonntagZahlreiche Stände belebten den Flohmarkt am FestsonntagZahlreiche Stände belebten den Flohmarkt am FestsonntagZahlreiche Stände belebten den Flohmarkt am FestsonntagZahlreiche Stände belebten den Flohmarkt am Festsonntag



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 36 | Samstag, 13. September 2025 | Kw 37 | Rautenberg Media 19

4. Aegidienberger Kaffeekränzchen im Franziskushaus
Offen für alle Aegidienberger Senioren am Montag, 15. September um 14:30 Uhr im Franziskushaus

Sperrung der K 30 als Zubringer von der A 3
zum Autohof am Dachsberg

Am Montag, dem 15. September
ist es soweit: Das von der Honne-
fer Initiative ‚gemeinsam statt ein-
sam‘ organisierte Aegidienberger
Kaffeekränzchen öffnet sich für alle
Aegidienberger Senioren - soweit
der Platz reicht. Die Bewohner des

Franziskushaus hatten sich ge-
wünscht, dass zum Kaffeekränz-
chen künftig auch Gäste von außen
kommen. Sie versprechen sich
davon in Kontakt mit den Aegidi-
enbergern zu bleiben und insoweit
ein Stück weit am Leben Aegidien-

bergs teilzuhaben. Bei Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen, lässt
es sich in den schönen Räumlich-
keiten des Franziskushauses gut
über gestern und heute plaudern.
Alle Aegidienberger Senioren sind
sehr herzlich eingeladen. Eine

Anmeldung ist notwendig und
zwar bis Samstag, 13. September,
bei Annette Eichendorf, Telefon:
02224 80389 oder E-Mail:
eichendorf@t-online.de
Die Veranstaltung ist barrierefrei
und kostenfrei.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Voraussicht-
lich am Montag, 29. September,
beginnen die Instandsetzungsarbei-
ten auf der Straße Windhagener
Weg (K 30). Die Sanierung des As-
phaltoberbaus wird insgesamt vor-
aussichtlich knapp drei Wochen an-
dauern und ist in zwei Bauabschnitte
unterteilt. Die Arbeiten erstrecken
sich von der L 247 - Rottbitzer Stra-
ße bis vor den Kreisverkehr auf Höhe

des Autohofes am Dachsberg.
Deswegen muss dieser Abschnitt
der Kreisstraße 30 vollständig
gesperrt werden. Die Zufahrt zum
Autohof und den dort ansässigen
Betrieben an der Autobahnabfahrt
der A 3 Bad Honnef/Linz ist für
diesen Zeitraum nur aus einer
Richtung, aus Windhagen kom-
mend möglich.
Da auf diesem Teilstück insbeson-

dere zum Autohof am Dachsberg
das Verkehrsaufkommen extrem
hoch ist, werden zwei voneinander
unabhängige Umleitungsstrecken
eingerichtet, und es wird schon auf
der A 3 darauf hingewiesen. Der
PKW-Verkehr wird über die L 247 -
Rottbitzer Straße über Stockhau-
sen und Windhagen bis zum Kreis-
verkehr zum Autohof geführt. Die
zweite Umleitungsstrecke gilt dem

LKW-Verkehr und verläuft auf der
anderen Seite der A 3 über Haller-
bach, Schweifeld und ebenfalls über
Windhagen zurück zum Autohof am
Dachsberg.
Feuerwehr, Rettungsfahrzeuge so-
wie die größten ortsansässige Fir-
men und der ÖPNV wurden über
die Sperrung informiert. Der Rhein-
Sieg-Kreises bittet für die Beein-
trächtigungen um Verständnis.
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Von Troisdorf über Tokio
nach Hennef
Wenn Tanzträume wahr werden

Beine gestellt.
Doch der Blick geht nicht nur
nach Japan: Am 14. Dezember
2025 lädt Fronhoff nach Hennefnach Hennefnach Hennefnach Hennefnach Hennef
in die Event-Halle Meiersheidein die Event-Halle Meiersheidein die Event-Halle Meiersheidein die Event-Halle Meiersheidein die Event-Halle Meiersheide
zum festlichen Höhepunkt des
Jahres - der Deutschen Kür-Meis-
terschaft der Professionals in
Standard- und Lateintänzen.
Eingebettet in einen glanzvol-
len Galaball mit Live-Kapelle,
verspricht der Abend Tanzsport
auf höchstem Niveau und eine
Atmosphäre, die man nicht ver-
gisst. Der Vorverkauf läuft
bereits - zwei Drittel der Karten
sind schon weg.
Wer dabei sein möchte, sollte
sich beeilen: www.tanzbreuer.de

Anzeige

Wenn im Oktober 2025 in Tokio
die besten Tänzerinnen und Tän-
zer der Welt über das Parkett
schweben, wird ein Mann aus
Troisdorf ganz genau hinschau-
en - und mitentscheiden, wer
den Weltmeistertitel holt. Matt-
hias Fronhoff, ADTV-Tanzlehrer
und leidenschaftlicher Organi-
sator, wurde vom World Dance
Council (WDC) als Wertungsrich-
ter für die Weltmeisterschaft der
lateinamerikanischen Tänze no-
miniert.
Am 17. Oktober 2025 wird er in
der japanischen Metropole Sei-
te an Seite mit internationalen
Top-Juroren sitzen, um die Per-
fektion von Samba, Rumba und
Cha-Cha-Cha zu bewerten. Nur
einen Tag später folgt die WM
der Standardtänze - mit dem
Hamburger Rüdiger Knaak als
deutschem Vertreter.
Für Fronhoff ist Tokio kein Neu-
land in Sachen Weltklasse-Tanz,
aber jedes Mal ein Gänsehaut-
moment. Seit 2003 hat er 16
Europa- und Weltmeisterschaf-
ten der Professionals gewertet.
In seiner Heimat ist er das Herz
der Tanzschule Breuer in Hennef
und Troisdorf - und als Organi-
sator hat er in Bonn, Wuppertal,
Düsseldorf, Troisdorf und Hennef
fast 40 Meisterschaften auf die

Rievkoche-Kirmes zog zahlreiche Gäste an
Das Kirmestreiben in Aegidienberg wurde in diesem Jahr durch die Sportfreunde organisiert
(bk) Aegidienberg. Der Aegidius-
platz verwandelte sich am vergan-
genen Wochenende in ein kunter-
buntes Lichtermeer. Die Rievkoo-
chekirmes war angesagt. Pünkt-
lich am ersten Festtag wurde das
Faß angestochen und damit war
dem fröhlichen Treiben Tor und
Tür geöffnet. Da sich „Noch“-Bür-
germeister Otto Neuhoff in Schwe-
den aufhielt, begrüßte seine Stell-
vertreterin Gabriele Clooth-Hoff-
meister die Gäste und wünschte
allen einige gesellige Stunden auf

dem Jahrmarkt. Dem stimmte
auch Pfarrer Markus Hoitz bei,
dessen Seelsorgebereich sich um
Bad Honnef erweitert hat.
Für die Sportfreunde hatte Mar-
kus Schönenberg als Organisati-
onswart das Heft in der Hand. „Es
ist schon eine Mammutaufgabe,
eine solche Veranstaltung auf die
Beine zu stellen“, so Mirko Lo-
renz, Vorsitzender der Sportfreun-
de, „Mein Dank gilt allen Ehren-
amtlern, die uns in der Vorberei-
tung und Durchführung zur Seite

standen. Ohne eine derartige Un-
terstützung ist solch ein Kirmes-
treiben nicht denkbar.“ Der DJ
heizte den Gästen an allen drei
Festtagen mächtig ein. Sonntags
begeisterte ein Clownzauberer
die kleinen Besucher. Viele liefen
nach einem Kinderschminken mit

Leckere Reibekuchen fanden an allen Tagen reißenden AbsatzLeckere Reibekuchen fanden an allen Tagen reißenden AbsatzLeckere Reibekuchen fanden an allen Tagen reißenden AbsatzLeckere Reibekuchen fanden an allen Tagen reißenden AbsatzLeckere Reibekuchen fanden an allen Tagen reißenden Absatz

einem bunten Gesicht über den
Platz. Zudem konnten sie bei ei-
ner Mitmachdisco mächtig abro-
cken. Nach einem leckeren Mon-
tagsfrühstück neigte sich die Kir-
mes mit der obligatorischen Pfan-
nenübergabe langsam seinem
Ende zu.
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Ein Leben retten - Woche der Wiederbelebung
100 Pro Reanimation - „Hands-on“ in Bad Honnef

wusstsein rücken oder zum The-
ma werden, wenn die Notsituati-
on da ist oder war. Da der letzte
Erste-Hilfe-Kurs in der Regel
schon länger zurück liegt, ist es

jeden treffen - deshalb sollte auch
jeder in der Lage sein, im Notfall
einfache und lebensrettende
Sofortmaßnahmen zu ergreifen.
Man kann nichts falsch machen,
außer man tut nichts“, erklärt Dr.
Christiane Puck, Anästhesistin und
Notfallmedizinerin und Vorsitzen-
de vom DocPuck. Seit Jahren setzt
sich die Notfallmedizinerin bereits
dafür ein, dass Schulkinder Erste-
Hilfe-Maßnahmen erlernen. Lau-
ra Solzbacher, Vorsitzende des
Bündnis Familie und Geschäfts-
führerin beim Stadtjugendring
fügt hinzu: „Unsere OGSen bie-
ten Erste-Hilfe AGs an, bei denen
es auch immer darum geht im
Ernstfall zu Handeln - kindgerecht
und praxisnah. Dass Erste-Hilfe
zum Schulfach werden soll, finden
wir richtig klasse.“ Lebensretten-
de Erste Hilfe Maßnahmen soll-
ten deshalb nicht erst ins Be-

(bk) Bad Honnef. Anlässlich der
„Woche der Wiederbelebung“ vom
21. bis 26. September initiiert der
DocPuck zeigt es e.V. gemeinsam
mit der Stadtjugendring gGmbH,
dem Bündnis für Familie und den
Kinderärzten in Bad Honnef einen
Aktionstag unter dem Motto „Ein
Leben retten. 100 Pro Reanimati-
on“. Am Mittwoch, 24. Septem-
ber zwischen 15 und 17 Uhr kann
sich im Ratssaal jeder über Rea-
nimationsmaßnahmen, Erste-Hil-
fe, AED und co. informieren. Es
gibt kostenfreie „Hands-on“-
Schulungen. Mit dem Reanimati-
onstraining für Jung und Alt set-
zen die Projektpartner ein Zei-
chen: Reanimation ist einfach. Je-
der kann ein Leben retten! „Ein
plötzlicher Herzstillstand kann

Bei der Woche der Wiederbelebung werden kostenfreie „Hands-on“-Bei der Woche der Wiederbelebung werden kostenfreie „Hands-on“-Bei der Woche der Wiederbelebung werden kostenfreie „Hands-on“-Bei der Woche der Wiederbelebung werden kostenfreie „Hands-on“-Bei der Woche der Wiederbelebung werden kostenfreie „Hands-on“-
Schulungen angebotenSchulungen angebotenSchulungen angebotenSchulungen angebotenSchulungen angeboten

Auf zum großen Mitmachnachmittag
Am Samstag, 13. September, lädt der TV Eiche von 14 bis 17 Uhr
zum Sportsday ein

wichtig, das Reanimationswissen
aufzufrischen und für den Notfall
gewappnet zu sein. Interessen-
ten und Interessentinnen jeden
Alters sind herzlich willkommen.

herausfordern, neue Sportarten
testen oder einfach einen aktiven
Nachmittag in guter Gesellschaft
verbringen möchte, hier ist für alle
etwas dabei. Es bieten sich viel-
fältige Möglichkeiten, sich aus-
zuprobieren und sich von der En-
ergie vor Ort anstecken zu las-
sen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Angebote sind so
gestaltet, dass die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer jederzeit
einsteigen können. Wer möchte,
bringt eine eigene Matte für Übun-
gen wie Push-ups oder Planks mit.
Bequeme Sportkleidung, etwas zu
trinken und gute Laune reichen
ansonsten völlig aus. Ob allein
oder mit Freunden - der Sports-
day des TV Eiche bietet die per-
fekte Gelegenheit, verschiedene
Sportarten kennenzulernen, sich
selbst auszuprobieren und einen
aktiven Nachmittag in geselliger
Runde zu verbringen. Kraft und
Körperspannung lassen sich bei
Calisthenics oder einem Mini-Par-
cours in Anlehnung an HYROX trai-
nieren. Wer sich gerne richtig aus-
powert, kann beim Boot Camp,

beim Functional Training oder
beim intensiven Intervall-Training/
Tabata mitmachen. Deep Work
sorgt für ein ganzheitliches Wor-
kout, das Kraft, Ausdauer und
mentale Stärke verbindet. Für
alle, die den Teamgeist lieben,
gibt es Volleyball. Erfahrene Trai-
nerinnen und Trainer begleiten die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
an den Stationen, geben Tipps und
sorgen für jede Menge Motivati-
on. Also Sportsachen einpacken,
vorbeikommen und mitmachen. Je
nach Wetterlage findet die Veran-
staltung entweder auf der idylli-
schen Insel Grafenwerth oder bei
Regen in der Sportetage des TV
Eiche über dem HIT-Markt in der
Berck-sur-Mer-Straße statt. Der
Parkplatz ist rückseitig und schräg
gegenüber des ALDI erreichbar. Am
Veranstaltungstag informiert der
TV Eiche morgens auf www.tv-
eiche.de, welcher Ort genutzt
wird. Die Teilnahme ist kostenlos.
Über eine kleine Spende freut
sich der Verein jedoch sehr - sie
fließt direkt in die Förderung der
Vereinsarbeit.

(bk) Bad Honnef. Ein Tag voller
Bewegung, Spaß und gemeinsa-
mer Entdeckungen erwartet die
Besucher. Ob man seine Fitness
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Vorankündigung
Rhöndorfer Pfarrfest und
Flohmarkt beim Pfarrfest

Die katholische Pfarrgemeinde St.
Marien Rhöndorf lädt herzlich zu
ihrem Pfarrfest am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
21.21.21.21.21. September September September September September rund um die Kir-
che ein. Es beginnt um 9.30 Uhr
mit der Heiligen Messe (Famili-
enmesse). Im Anschluss feiern wir
u.a. mit Essen und Trinken, Mu-
sik- und Tanzprogramm, mit Tom-
bola, Hüpfburg, Kinderschminken
und tollen Kinderspielen, Info-
ständen und unserem Flohmarkt,

dessen Erlös ebenfalls jedes Jahr
gespendet wird.
Gegenstände für den FlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarkt
(außer Elektrogeräten, Kleidung
und Schallplatten) können ab
sofort montags und freitags von
15 bis 18 Uhr - während der Öff-
nung der Rhöndorfer Bücherei -
im Pfarrheim, Frankenweg 127 in
Rhöndorf, abgegeben werden. Die
Gemeinde dankt allen Spendern
schon jetzt sehr herzlich.
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Stadt Bad Honnef Öffentliche Bekanntmachung
Erteilung eines Bauvorbescheides
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Die Stadt Bad Honnef hat mit Bescheid vom 16.01.2024 (Az.: 3-63/IL
00829/2023/VA) einen Bauvorbescheid gemäß § 77 Bauordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW 2018) für folgendes Vorha-
ben erteilt:
VVVVVorhaben:orhaben:orhaben:orhaben:orhaben: Errichtung eines Wohn- und Geschäftshauses mit doppel-
stöckiger Tiefgarage
Grundstück:Grundstück:Grundstück:Grundstück:Grundstück: Bahnhofstraße 1, Gemarkung Honnef, Flur 19, Flurstücke
3837, 4141, 4291
Mit dieser Bekanntmachung gilt der Bauvorbescheid gegenüber den betrof-
fenen Eigentümern der benachbarten Grundstücke als zugestellt. Mit der
Bekanntmachung beginnt die Frist für die Erhebung von Rechtsbehelfen.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Nachbarn oder sonstige Betroffene, die geltend machen, durch den
Bauvorbescheid in eigenen Rechten verletzt zu sein, können innerhalb
eines Monats nach dieser Bekanntmachung Klage beim Verwaltungs-

gericht Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln, erheben. Die Klage ist gegen
die Stadt Bad Honnef, vertreten durch den Bürgermeister, zu richten.
Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe des § 55a
VwGO i.V.m. der Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung (ERVV) er-
hoben werden. Ein Vorverfahren (Widerspruchsverfahren) findet nicht
statt (§ 110 JustG NRW).
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Der Bauvorbescheid und die dazugehörigen Bauvorlagen können bei
der Stadt Bad Honnef, Rathausplatz 1, während der allgemeinen
Öffnungszeiten eingesehen werden. Betroffene Eigentümer können
mit Nachweis ihrer Eigentümerschaft eine schriftliche Ausfertigung
des Bescheids innerhalb der Rechtsbehelfsfrist anfordern.
Bad Honnef, den 03.09.2025
gez. Otto Neuhoff
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Wahlausschusses für die Kommunalwahl 2025 am 15. September 2025
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Gemäß  6 Absatz 2 Kommunalwahlordnung NRW (KWahlO) vom
31. August 1993 (GV. NW. S. 592, 967), in der zurzeit geltenden
Fassung, gebe ich hiermit bekannt, dass am Mittwoch, 15. Sep-
tember 2025, um 18.00 Uhr im Sitzungssaal Oberpleis, Dollendor-
fer Str. 39, 53639 Königswinter, die Sitzung des Wahlausschusses
anlässlich der Kommunalwahl 2025 stattfindet. Ich weise aus-
drücklich darauf hin, dass jedermann Zutritt zu dieser Sitzung
hat. Der Wahlausschuss entscheidet in öffentlicher Sitzung. Der
Wahlausschuss ist gemäß  2 Absatz 3 Satz 3 Kommunalwahlge-
setz NRW unabhängig von der Anzahl der erschienenen Beisit-
zenden beschlussfähig.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Sitzungseinleitung

1.1 Verpflichtung der Beisitzer gem. 6 Abs. 3 Kommunalwahlordnung
1.2 Anerkennung der Tagesordnung
1.3 Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 08.07.2025
2. Beschlussvorlagen
2.1 Feststellung Wahlergebnisse der Wahl für das Amt des Bürger-

meisters der Stadt Königswinter und für die Wahl zum Rat der
Stadt Königswinter am 14.09.2025

3. Anträge

Königswinter, den 05.09.2025
Stadt Königswinter
Der Wahlleiter
gez. Funken
Erster Beigeordneter

Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Stadt Königs-
winter Wahlbekanntmachung der Stadt Königswinter erfolgt gemäß
16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 08.09.2025 durch
Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 02.09.2025
Stadt Königswinter
gez. Lutz Wagner
Bürgermeister

Öffentliche Zustellung LZG
Hinweisbekanntmachung

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öffentli-
che Zustellung vom 02.09.2025 bezüglich der Anhörung und Inver-
zugsetzung an Herrn Valdas Lukauskas erfolgt gemäß  16 der Haupts-
atzung der Stadt Königswinter am 04.09.2025 durch Bereitstellung auf
der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 03.09.2025 Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Bauleitplanung in Königswinter-Oberscheuren
Absage der frühzeitigen Beteiligung und der Bürgerinformationsveranstaltung
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 50/26 „Agri-Photovoltaikanlage

westlich Oberscheuren“ und der 93. Änderung des Flächennutzungsplanes
für den Bereich „Agri-Photovoltaikanlage westlich Oberscheuren“

Die Bürgeranhörung am 9. September 2025 um 18 Uhr im Foyer der
Grundschule Sonnenhügel Oberpleis in der Humboldtstr. 3 in Königs-
winter-Oberpleis muss kurzfristig abgesagt werden. Die Stadtverwal-
tung hat am 8. September 2025 Kenntnis davon erlangt, dass der
Vorhabenträger bereits am 1. September 2025 ein Insolvenzverfahren

in Eigenverwaltung angestoßen hat. Bis zur Klärung des Sachverhaltes
ruhen die Bauleitplanverfahren. Die für den Zeitraum 09.09.2025 bis
10.10.2025 geplante frühzeitige Beteiligung wird nicht durchgeführt.
Die Stadt Königswinter wird zu gegebener Zeit über den Fortgang des
Verfahrens informieren.
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QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

Mo, 15.09.25:  18.30 Uhr / Vorstellung Klimaanpassung  
Kita Merlin, Im Rheingarten 2 (Niederdollendorf)

Di, 16.09.25:  18 Uhr / Repair-Café NIK • Dollendorfer Straße 44 (Klimabüro)

Mi, 17.09.25:   19 Uhr  / Klimagruppe Teamsitzung  
Klimabüro, Dollendorfer Straße 44 (Oberpleis)

Do, 18.09.25:   19 Uhr / Vortrag „Leben in Zeiten des Wandels“ 
Klimabüro, Dollendorfer Straße 44 (Oberpleis)

Sa, 20.09.25:   15 Uhr / Mobilitäts- Begehung • 18 Uhr  / Vorstellung der ersten Ergebnisse  
des Nahmobilitätskonzeptes, Aula des CJD, Cleethorpeser Platz 1 (Altstadt)

So, 21.09.25:  18.30 Uhr / Klimakino • Siebengebirgsmuseum, Kellerstraße 16, (Altstadt)

15.09.-22.09.2025

7 TAGE – 7 CHANCEN
Woche für Mobilität & Klimaanpassung

Eine kleine Auswahl… 

Mehr Veranstaltungen abrufen: QR-Code scannen  
oder unter www.koenigswinter.de/7tage-7chancen 
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen
14. September14. September14. September14. September14. September
11 Uhr - Familiengottesdienst in Dollendorf mit anschl. Mittagessen

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
11 Uhr - Sylt-Gottesdienst - Pfar-
rerin i. R. Pia Haase-Schlie
12 Uhr - Gemeindeversammlung
16 Uhr - Kirche Kunterbunt
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
9.30 Uhr - Ökumenisches Män-
nerfrühstück

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
9 Uhr - Ökumenischer Creativ-
Kreis
19.30 Uhr - Emmaus spielt! Ge-
sellschaftsspieleabend

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
15 Uhr - Kirche, Kaffee und Kultur
(Ausflug an die Ahr)
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
10.30 Uhr - Zentraler Gottes-
dienst mit Abendmahl - Pfarrer
Klemp-Kindermann, im Anschluss
Gemeindeversammlung
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann, im Anschluss Tag des
offenen Denkmals in der Kirche -
mit Café, Konzert und Dialogfüh-

rungen
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
13.30 Uhr - KreativKreis
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
20 Uhr - Frauenstammtisch
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Prädikant Herberg
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
14.30 Uhr - Seniorenkreis
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
17 Uhr - „Filmkiste“ für Kinder im
Grundschulalter, mit leckerem
Popcorn und Getränken
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe - mit
Vesperchor
11 Uhr - Aeg Hl. Messe - parallel
Kinderkirche im Pfarrheim
11.30 Uhr - Hon Familienmesse -
Sammlung für die Tafel u. Kirchen-

café
17.45 Uhr - Hon Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Hon Jugendmesse der
Firmbewerber
Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet

18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9 Uhr - Aeg Frauenmesse
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
15.30 Uhr - Weinberg Hl. Messe
als Erntedankmesse der St. Se-
bastianus-Männer-Bruderschaft
17 Uhr - St. Pankratius Wortgot-
tesdienst
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wortgottesdienst Patrozinium
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
8 Uhr - St. Michael Uth Wortgot-
tedienst
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
9.30 Uhr - Kapelle Quirrenbach
Wortgottesdienst
11 Uhr - St. Margareta Familien-
messe
11 Uhr - St. Michael Ndd. Wort-
gottesdienst St. Antonius Bruder-
schaft
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Wort-
gottesdienst
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St. Katha-
rina Hl. Messe
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
8 Uhr - St. Pankratius ökum. Schul-
gottedienst
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Frauenmesse
9 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - Turmkapelle Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe

19 Uhr - St. Pankratius ökum. Frie-
densgebet
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
8 Uhr - St. Michael Ndd. Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Wortgot-
tesdienst
18.30 Uhr - St. Laurentius Odd.
Wortgottesdienst
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
8 Uhr - St. Michael Uth Wortgot-
tesdienst
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Wortgot-

tesdienst
11 Uhr - St. Margareta Wortgot-
tesdienst +Kinderkirche
11 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Weitere Infos unter http://
www.kirche-am-oelberg.de und
www.kirche-koenigswinter.de
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Tipps und Termine für September
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein

Offenes Singen am 15. September

Gemeindehaus, Schulstraße 2. Er
mündet in einen Familiengottes-
dienst ab 14 Uhr.
Das Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-Café öffnet die
Evangelische Emmaus-Gemeinde
Lohmar am Samstag, 20. Septem-
ber, von 15 bis 17 Uhr im Peter-
Lemmer-Haus in Honrath. Wer
kommt, bringt zehn Teile mit,
beispielsweise Frauenkleider al-
ler Größen, Handtaschen und Ac-
cessoires. Wer seine Sachen ein-
tauscht, tut etwas für Nachhal-
tigkeit und Umwelt, so der Sinn
der Sache.
Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“ wird am
20. und 21. September, jeweils 16
Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 39,
Sankt Augustin-Mülldorf, aufge-
führt. Die aktuelle Version von
„Romeo und Julia“, ein Stück von
Uwe Heynitz, ist getragen von der
Musik. Das Projekt von Kindern
und Jugendlichen der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sankt
Augustin Niederpleis und Müll-
dorf leiten Theaterpädagogin Sina
Hagemann und Kirchenmusikerin
Barbara Dünne. Der Eintritt ist frei.
Willkommen sind Spenden zur
Unterstützung der Jugendprojek-
te der Kirchengemeinde.
Unter dem Motto „Steine: Spie-Unter dem Motto „Steine: Spie-Unter dem Motto „Steine: Spie-Unter dem Motto „Steine: Spie-Unter dem Motto „Steine: Spie-
gel des Lebens“gel des Lebens“gel des Lebens“gel des Lebens“gel des Lebens“ steht die gemein-
same Pilgerwanderung der Evan-
gelischen Kirchengemeinden
Hennef und Uckerath am 27. Sep-
tember. Die Leitung dieses Pil-
gerns vor der Haustüre über-
nimmt Carola Juschka, sie ist Pres-

byterin und Pilgerwegbegleiterin.
Die Wanderung nimmt die bevor-
stehende Fusion der Gemeinden
Hennef und Uckerath „symbolisch
unter die Füße“, sagt sie. Start ist
um 10 Uhr an der Christuskirche
in Hennef, Beethovenstraße 44.
Der Weg ist rund 18 Kilometer
lang und führt zur Stephanuskir-
che in Uckerath. Von der geht es
mit dem Linienbus zurück. Infor-
mation und Anmeldung:
carola.juschka@ekir.de,
02242 867811.
„Y„Y„Y„Y„You makou makou makou makou make me sing“e me sing“e me sing“e me sing“e me sing“
So heißt das Konzert des Gospel-
chors „Rising Voices am Sams-
tag, 27. September, 18 Uhr, in der
Auferstehungskirche, Annostraße
14, in Siegburg. Leitung und Kla-
vier übernimmt Kantorin Katrin
Wischmann. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“ von
Gerd-Peter Münden werden Kin-
derchöre der zweiten bis fünften
Klasse am Sonntag, 28. Septem-
ber, 17 Uhr, in der Großen Kirche
Oberkassel, Kinkelstraße, Bonn-
Oberkassel, aufführen. Mit dabei
ist auch ein Instrumentalensemble.
Die Leitung übernimmt Kantorin
Stefanie Ingenhaag. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“ gibt am Sonn-
tag, 28. September, 17 Uhr, ein
Konzert in der Nachfolge-Christi-
Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße, Bonn-Beuel.
Gemeinden an Sieg und Rhein:
www.ekasur.de/gemeinden

Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-
marktmarktmarktmarktmarkt der Evangelischen Emmaus-
Gemeinde Lohmar ist vom 13. bis
21. September geöffnet. Wer Kin-
dersachen verkaufen möchte,
kann sich ab 5. September regist-
rieren und Waren online stellen.
Abholungen sind am 27. Septem-
ber im Gemeindehaus, Peter-Lem-
mer-Weg 20, Lohar-Honrath, mög-
lich. Mehr:
www.kibaza.de/index.php
Der KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer Kindersachenflohmarkt des
Fördervereins des Evangelischen
Kindergartens in Eitorf findet am
Samstag, 13. September, 10 bis
14 Uhr, im Gemeindesaal, Bahn-
hofstraße 17, in Eitorf statt.
Zum „TZum „TZum „TZum „TZum „Tag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter am
Sonntag, 14. September, 12 bis
17 Uhr, in die Große Kirche Ober-
kassel, Kinkelstraße, Bonn-Ober-
kassel, ein. Im Mittelpunkt steht
die Walcker-Orgel. Auf ihr gibt
Kantorin Stefanie Ingenhaag zum
Schluss ein kurzes Konzert mit
Werken von Edvard Grieg.
Singen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklich - und des-
halb gibt es in der Evangelischen

Kirchengemeinde Bad Honnef am
Montag, 15. September, 19 Uhr,
wieder ein offenes Singen. Treff-
punkt ist der Gemeindesaal, Lui-
senstraße 15.
Der Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter und
VäterVäterVäterVäterVäter, die ein Kind mit Handicap
im Schulalter haben, findet am
Samstag, 27. September, von 11
Uhr bis 13 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum in Hangelar, An
der Evangelischen Kirche 1-3,
statt. Thema des Austausches wird
sein: „Als Familie stark bleiben.
Was gibt uns Kraft?“ Als Referen-
tin wird die Leiterin der Evangeli-
schen Beratungsstelle in Bonn,
Christiane Wellnitz, zu Gast sein.
Die Gruppe für Eltern, die ein er-
wachsenes Kind mit Handicap ha-
ben, trifft sich am Montag, 15.
September, um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindezentrum in
Hangelar. Um eine kurze Anmel-
dung unter
christiane.boecker@ekir wird für
beide Veranstaltungen gebeten.
Der Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische Kinderbibeltag
in Much für Grundschulkinder be-
ginnt am Samstag, 20. Septem-
ber, um 9.30 Uhr im evangelischen

Unter dem Motto: „Singen macht
glücklich … und ganz besonders
in Gemeinschaft!“ lädt die Ev.
Kirchengemeinde Bad Honnef
zum nächsten Offenen Singen
unter Leitung von Marie-Doro-
thea Wählt-Beste am Montag, 15.
September, um 19 Uhr ins Ge-
meindehaus in der Luisenstraße
15 ein.

Wir freuen uns über alle Singen-
den, die Lust haben, ihre Stimme
(wieder) auszuprobieren. Wer Freu-
de am Singen hat, sich aber nicht
regelmäßig binden möchte, ist
beim Offenen Singen genau rich-
tig. Alle Interessierten erwartet
ein breit gefächertes Programm,
welches auch gern durch Kanons
in die Mehrstimmigkeit führt.
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Liebevolle
Grabgestaltung,
zuverlässige
Pflege
Einen Ort für die Trauer haben.
Einem geliebten Menschen ein
Denkmal setzen. Sein Andenken
in Ehren halten. So klassisch for-
mulieren es viele Menschen, wenn
man sie nach der Bedeutung fragt,
die eine Grabstätte für sie hat.
Gerade mit dem „in Ehren hal-
ten“ eng verbunden, ist die Frage
nach der Grabpflege. Denn so
wichtig eine liebevoll geschmück-
te Ruhestätte den meisten ist, vie-
len ist es schlicht nicht möglich,
sich dauerhaft persönlich um al-
les zu kümmern.
Wer die Grabgestaltung und -pfle-
ge oder auch nur Teile davon in
professionelle Hände legen möch-
te, kann einen Treuhandvertrag
mit einer Dauergrabpflegeorgani-
sation und einer Friedhofsgärtne-
rei abschließen - sogar schon zu
Lebzeiten. Zuverlässig, kompe-
tent und mit viel Fingerspitzenge-
fühl sorgen die Friedhofsgärtne-
rinnen und -gärtner dafür, dass
die Grabstätte jederzeit anspre-
chend und gepflegt aussieht - und
zwar ganz individuell nach den
Wünschen des jeweiligen Auftrag-
gebers, von der Gestaltung über
den Umfang der Pflegearbeiten bis
zur Vertragslaufzeit.
Informationen zu den Dienstleis-
tungsangeboten der Friedhofs-
gärtner finden Sie im Internet un-
ter www.grabpflege.de. (GdF)
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HSG7GB I peilt Aufstieg in die Landesliga an
Volleyballer starten nach intensiver Vorbereitung in die neue Bezirksliga-Saison

schlägt, ging zwar knapp verloren
- doch das Ergebnis war zweit-
rangig. „Wir wollten in diesem
Spiel vor allem verschiedene Op-
tionen ausprobieren und mögli-
che Schwachstellen erkennen.
Dafür war es ein sehr wertvoller
Test“, so Trainer und Coach Kars-
ten Klimmeck.
Ein weiterer Höhepunkt der Vor-
bereitung war die Teilnahme an
den offenen Kreismeisterschaften
in Euskirchen. Dort erreichte die
HSG einen starken zweiten Platz
und konnte bereits zwei Gegner
aus der kommenden Liga bezwin-
gen. „Die Saison verspricht an-

Die Volleyballer der HSG Sieben-
gebirge I stecken mitten in einer
intensiven Vorbereitung und ha-
ben ein klares Ziel vor Augen: den
Aufstieg in die Landesliga. Nach
einer erfolgreichen letzten Saison
soll nun der nächste Schritt ge-
macht werden.
Schon die ersten Testspiele zeig-
ten, dass die Mannschaft auf ei-
nem guten Weg ist. Gegen den
KTB 1893 Köln gelangen gleich
zwei souveräne Siege, die für
Selbstvertrauen sorgten. Das an-
schließende Vorbereitungsspiel
gegen den TV Wachtberg, der
inzwischen in der Landesliga auf- 2. Platz in Euskirchen der HSG I + II2. Platz in Euskirchen der HSG I + II2. Platz in Euskirchen der HSG I + II2. Platz in Euskirchen der HSG I + II2. Platz in Euskirchen der HSG I + II

Freundschaftsspiel gegen die Freunde aus WachtbergFreundschaftsspiel gegen die Freunde aus WachtbergFreundschaftsspiel gegen die Freunde aus WachtbergFreundschaftsspiel gegen die Freunde aus WachtbergFreundschaftsspiel gegen die Freunde aus Wachtberg

spruchsvoll zu werden, aber un-
sere Ziele sind realistisch erreich-
bar“, blickt Klimmeck optimis-
tisch voraus.
In der neuen Bezirksliga-Staffel
trifft die HSG Siebengebirge I auf
einige bekannte Kontrahenten:
Quantensprung, den TV Rhein-
bach und den TV Hangelar. Neu
hinzu kommen die Teams SV Vor-
gebirge II, SG TSV/Röttgen II so-
wie der SV Wüschheim-Bülles-

heim. Damit warten spannende
Begegnungen auf die Mannschaft
und ihre Fans.
Die Spieler freuen sich besonders
über die Unterstützung von den
Rängen. „Jeder Zuschauer gibt
uns zusätzlichen Rückenwind“,
betont Klimmeck. Alle Spielter-
mine sowie weitere Informatio-
nen rund um die HSG Volleyball-
abteilung sind auf der Homepage
der HSG Siebengebirge zu finden.
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SFA-Athleten erfolgreich beim Siegburg Triathlon
Julian Pinnen, Daniela Drose und Gerry Steinberg auf dem Podest

den Michaelsberg, mit der Zielli-
nie am Siegburger Marktplatz.
Im Fokus standen die Wettbewer-
be über die Sprintdistanz (400 m
Schwimmen / 20 km Rad / 5 km
Laufen) sowie der Volkstriathlon
(200 m / 20 km / 5 km).
Julian Pinnen von der Triathlon-Ab-
teilung der Sportfreunde Aegidien-
berg verpasste den Gesamtsieg auf
der Sprintdistanz nur knapp um 10
Sekunden, sicherte sich aber den 1.
Platz in der Altersklasse M35.

Bei idealem Spätsommerwetter
verzeichnete der Siegburg Triath-
lon mit 922 Athletinnen und Athle-
ten einen neuen Teilnehmerrekord.
Traditionell eröffnet wurde die Ver-
anstaltung im Freibad Oktopus mit
einem Jagdstart bei frischen 20,4°C
Wassertemperatur. Anschließend
ging es auf die Radstrecke - eine
20 Kilometer lange Wendepunkt-
strecke uber die größtenteils fla-
che Wahnbachtalstraße. Den Ab-
schluss bildete der Lauf rund um

Ebenfalls auf das Podium schaffte
es Gerry Steinberg als Sieger der
Altersklasse M65. Markus Heid ver-
fehlte als 4. In der Altersklasse M55
das Podium nur knapp. Weiter konn-
ten Heike Janssen-Heid einen
5.Platz in der Altersklasse W50 und
Oliver Wagner einen 9. Platz in der
Altersklasse M45 einfahren.
Bei der Volksdistanz feierte Neu-
zugang Daniela Drose ein starkes
Debut und konnte sich direkt den
Gesamtsieg sichern. Ebenfalls

Oliver dynamisch auf dem RadOliver dynamisch auf dem RadOliver dynamisch auf dem RadOliver dynamisch auf dem RadOliver dynamisch auf dem Rad Daniela strahlend im ZielDaniela strahlend im ZielDaniela strahlend im ZielDaniela strahlend im ZielDaniela strahlend im Ziel Gerry mit erneut starker LeistungGerry mit erneut starker LeistungGerry mit erneut starker LeistungGerry mit erneut starker LeistungGerry mit erneut starker Leistung

erstmals am Start war Jörg Hart-
nack, der in der Altersklasse M50
den 18. Platz belegte.
Der nächste Siegburg Triathlon fin-
det turnusgemäß erst in zwei Jah-
ren wieder statt. Bis dahin stehen
in 2025 fur die SFA-Athleten noch
mehrere Liga-Wettkämpfe an, bei
denen sie in einer Startgemein-
schaft mit dem Hennefer Turnver-
ein (HTV) an den Start gehen.
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Jimmy Balla siegt beim
Bahndammlauf in Buchholz
Mila Meißner 2. über 1000 m

Triathlon Oberliga
der Damen
Bestes Saisonergebnis für TRI POWER Team

Buchholz: Einmal mehr nicht zu
schlagen war der Hennefer Triath-
let Jimmy Balla (AK40) von TRI
POWER Rhein-Sieg (HTV) in sei-
ner stärksten Disziplin, dem Lau-
fen. Über die Halbmarathondis-
tanz beim Buchholzer Bahn-

dammlauf benötigte er 1 Std.
24:23 min.
Zweiter in der Wertung U12 über
1000 m in 4:16 min. war der erst
10-jährige Mila Meißner aus der
großen TRI POWER Nachwuchs-
mannschaft. (bf)

Xanten: Im Rahmen des Nibelun-
gentriathlons finishten die Ober-
liga-Damen der SG TRI POWER
Rhein-Sieg auf Platz 6 von 29
Mannschaften. Das bedeutete die
beste Saisonplatzierung für 2025

v.l.n.r.: Katharina, Kathrin und Gretav.l.n.r.: Katharina, Kathrin und Gretav.l.n.r.: Katharina, Kathrin und Gretav.l.n.r.: Katharina, Kathrin und Gretav.l.n.r.: Katharina, Kathrin und Greta

und es konnten somit noch einige
Teams in der Tabelle überholt wer-
den.
Es finishten: Greta Reinicke, Ka-
tharina Güldenzoph und Kathrin
Schäferling. (bf)

Jimmy Balla einmal mehr auf dem SiegerpodestJimmy Balla einmal mehr auf dem SiegerpodestJimmy Balla einmal mehr auf dem SiegerpodestJimmy Balla einmal mehr auf dem SiegerpodestJimmy Balla einmal mehr auf dem Siegerpodest

TV Eiche Judoka beim
Festival der Lebensfreude
Vom Niedrigen zum Hohen
zeigte jeder das, was er konnte
(bk) Bad Honnef. 8 Judoka des TV-
Eiche präsentierten die Budo-Ab-
teilung auf dem Lebensfreudefes-
tival 2025 im Park Reitersdorf. Die
Aufregung war groß, sollte sich
aber schnell legen. Abteilungslei-
ter Lutz Blaschke moderierte die
fünfzehn minütige Präsentation.
Die Judoka zeigten erst das An-
grüßen, gefolgt von einer symbo-
lischen Aufwärmeinheit. Ausführ-
licher demonstriert wurde im An-
schluss die Fallschule zur Verlet-
zungsprävention. Gemäß dem
Motto - vom Niedrigen zum Ho-
hen zeigte jeder das, was er konn-
te. Dustin Kampen hatte mit sei-
nen Schülern eine tolle Demonst-
ration einiger Judowürfe vorbe-
reitet, die bei den zahlreichen
Zuschauern sehr gut ankam. Zum
Ende zeigte Dustin mit Heidi Aus-
schnitte aus der Nage no Kata,
einer Wurf Kata, die man für die

Erlangung des schwarzen Meis-
tergrades benötigt. Leider verging
die Zeit wie im Flug und das Ende
der Vorführung war für so manch
einen Teilnehmer schneller da, als
erwartet. „Unsere Judoka haben
den TV-Eiche Bad Honnef mit sehr
viel Freude hervorragend auf dem
Festival präsentiert“ so der TV
Eiche.
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Bezirksliga-Team spielt sich an die Tabellenspitze
Der TuS 05 Oberpleis gewinnt auch das zweite Meisterschaftsspiel gegen SV Niederbachem
mit 4:0

(bk) Oberpleis. Der Absteiger aus
der Landesliga, die Herren I des
TuS 05 Oberpleis, scheint in der
Bezirksliga gut angekommen zu
sein. Das erste Liga-Spiel
auswärts bei Rot-Weiß Merl hat-
te der TuS 05 mit 2:0 gewonnen.
Nun stand das erste Heimspiel
an. Der SV Niederbachem war zu
Gast in der Basalt-Arena. Gleich
zu Beginn übernahm der Gastge-
ber die Initiative und belohnte
sich mit dem 1:0, das Sebastian
Witt in der 21. Minute auf dem
Fuß hatte. Kurz vor dem Halbzeit-
pfiff erhöhte Gian-Luca Blazic auf
2:0. Auch die zweiten 45 Minuten

gingen an den Gastgeber aus
Oberpleis. Nikolas Klosterhalfen
traf in der 71. und 90. Minute und
stellte den 4:0-Endstand her. Ei-
nen Wehrmutstropfen gab es in
der 85. Minute durch eine rote
Karte. Doch auch mit 10 Spielern
gab der TuS 05 das Spiel nicht
mehr aus der Hand. Mit diesem
zweiten Sieg spielt sich der TuS
05 Oberpleis an die Tabellenspit-
ze der Bezirksliga. Weiter geht es
an diesem Wochenende auswärts
gegen den Marokkanischen SV
Bonn. Der Gegner ist mit einem
Sieg und einem Unentschieden in
die Saison gestartet.

Oberpleis behielt über die gesamte Spieldauer die Oberhand und ließOberpleis behielt über die gesamte Spieldauer die Oberhand und ließOberpleis behielt über die gesamte Spieldauer die Oberhand und ließOberpleis behielt über die gesamte Spieldauer die Oberhand und ließOberpleis behielt über die gesamte Spieldauer die Oberhand und ließ
kein Gegentor zukein Gegentor zukein Gegentor zukein Gegentor zukein Gegentor zu

Die meisten Zweikämpfe konnte der Gastgeber für sich entscheidenDie meisten Zweikämpfe konnte der Gastgeber für sich entscheidenDie meisten Zweikämpfe konnte der Gastgeber für sich entscheidenDie meisten Zweikämpfe konnte der Gastgeber für sich entscheidenDie meisten Zweikämpfe konnte der Gastgeber für sich entscheiden

Gleich viermal konnte der TuS 05 erfolgreich abschließenGleich viermal konnte der TuS 05 erfolgreich abschließenGleich viermal konnte der TuS 05 erfolgreich abschließenGleich viermal konnte der TuS 05 erfolgreich abschließenGleich viermal konnte der TuS 05 erfolgreich abschließen
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Dragons bestehen Standortcheck erfolgreich
Gegen den TSV Neustadt Temps Shooters setzten sich die Dragons Rhöndorf mit 71:75
durch und gewinnen auch gegen SC Rist-Wedel mit 64:48

Eltern- und Kind-Sport
beim ATV Selhof

(bk) Bad Honnef. Die Dragons ha-
ben das Turnier in Niedersach-
sen in jeder Hinsicht erfolgreich
absolviert. Erst zwang man den
Gastgeber TSV Neustadt Temps
Shooters mit 75:71 in die Knie.
Im zweiten Spiel behielt Rhön-
dorf dann gegen SC Rist-Wedel
mit 64:48 souverän die Ober-
hand. Besonders gut gefiel Head-
coach Max Becker, dass sein
Team die Trainingsinhalte der ver-
gangenen Woche fast Eins-zu-
Eins umsetzte und einen ordent-
lichen Entwicklungsschritt ge-
macht hat. Rhöndorf startete vor
rund 300 Zuschauern gut in die
erste Partie. Gegen die stark be-
setzte Mannschaft von Neustadt
hatte Rhöndorf gleich ordentli-
chen offensiven Rhythmus und
kam durch Daniel Mayr sowie
Benjamin „Sadi“ Sadikovic zu
Korberfolgen.
Was dann folgte beschreibt Max
Becker als „den besten Basket-
ball“, den sein Team in der noch
jungen Saison abgerufen hat. Vor
allem in der Defensive lieferten
die Dragons eine disziplinierte
Leistung, forcierten beim Gegner
reihenweise Ballverluste und ka-
men ins Laufen. Die erfolgreichen
Fastbreaks waren Grundlage für
ein Viertel, was die Rheinländer
deutlich mit 26:9 für sich entschie-
den. Nach dem Seitenwechsel ein
vollkommen anderes Bild, plötz-
lich war Neustadt wieder am Drü-
cker. Neustadt entschied den drit-
ten Spielabschnitt mit 24:12 für
sich und ging knapp mit 56:55 in
Führung. Im Schlussviertel setz-
ten sich die Temps Shooters
zunächst mit sieben Punkten ab
und sahen wie der Sieger aus.
Rhöndorf zeigte Charakter, kam
zum dritten Mal im Spiel und hol-
te die Führung zurück. „Wir ha-
ben zu der frühen Saisonphase
bewiesen, dass wir mit engen Si-
tuationen umgehen können“, lobt
Max Becker, „eine wertvolle Er-
kenntnis.“ Nach einer kurzen Pau-
se folgte Spiel Zwei für die Dra-
gons. Auch wenn der offensive
Output der ersten Begegnung
grundsätzlich nicht erreicht wur-
de, in der Defensive gab´s nichts
zu meckern. So verlief das erste
Viertel ausgeglichen. In der Folge

wurde immer deutlicher, dass die
Dragons körperlich überlegen
waren. Das Team von Coach
Hamed Attarbashi wehrte sich je-
doch nach Leibeskräften. So gab´s
in der Halbzeitpause eine klare
Ansage von Max Becker: „Es sind
noch 16 Minuten zu gehen, mor-

gen ist ein freier Tag, jetzt heißt
es nochmal alles zu mobilisieren
und das Spiel auszupacken, wo-
mit wir Neustadt geschlagen ha-
ben.“ Die Ansprache fiel auf frucht-
baren Boden. Die Dragons drück-
ten das Gaspedal noch einmal voll
durch.

In der letzten Spielminute krönte
Benjamin Sadikovic seine starke
Leistung, wobei er 11 von 13 Feld-
würfe versenkt. „Das war nach
zwei zehrenden Begegnungen
schon ein amtliches Highlight“,
kommentierte Max Becker die
Aktion.

springen, schaukeln, rutschen,
rollen, werfen und so weiter ge-
sammelt. Dafür werden Bewe-
gungslandschaften aufgebaut,
die die Kinder mit und ohne Hil-
fe erkunden können. Im Vorder-
grund steht miteinander Spaß
an der Bewegung zu haben und
Kontakt zu anderen Kindern zu
knüpfen. Einfach mal hinkom-
men und ausprobieren.
Info-Telefon: 02224 4699

Die Eltern-Kind-Gruppen des
ATV Selhof, freitags 9:30 bis
10:30 Uhr und montags 15 bis
16 Uhr in der Turnhalle Kapel-
lenstraße, hat wieder einige
Plätze frei Die Gruppe ist für
Kinder ab circa einem Jahr ge-
eignet, die in Begleitung eines
Eltern- oder Großelternteils zum
Sport kommen. Es werden Be-
wegungslieder gesungen und
erste Erfahrungen im Klettern,
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Eudenbach mit gutem Start in die Meisterschaft
Auswärts gegen die Herren III des SC Uckerath sichert sich die Mannschaft
einen deutlichen 8:3-Sieg

(bk) Eudenbach. Die Herren I des
TuS Eudenbach war am vergan-
genen Sonntag zu Gast bei der
Herren III des SC Uckerath. Es war
das erste Spiel für die Herren I
des TuS Eudenbach in der Kreisli-
ga C. Der Absteiger aus der Kreis-
liga B überzeugte gegen die Her-
ren III des SC Uckerath über 90
Minuten. Bereits in der zweiten
Spielminute ging Eudenbach
durch ein Tor von Ogor Choloden-
ko mit 1:0 in Führung. Den Aus-
gleich für Uckerath hatte Gabriel

Die Gäste aus Eudenbach hatten das Spiel gegen die Herren III des SCDie Gäste aus Eudenbach hatten das Spiel gegen die Herren III des SCDie Gäste aus Eudenbach hatten das Spiel gegen die Herren III des SCDie Gäste aus Eudenbach hatten das Spiel gegen die Herren III des SCDie Gäste aus Eudenbach hatten das Spiel gegen die Herren III des SC
Uckerath im GriffUckerath im GriffUckerath im GriffUckerath im GriffUckerath im Griff

Einen deutlichen Auswärtssieg fuhr das Team in Grün einEinen deutlichen Auswärtssieg fuhr das Team in Grün einEinen deutlichen Auswärtssieg fuhr das Team in Grün einEinen deutlichen Auswärtssieg fuhr das Team in Grün einEinen deutlichen Auswärtssieg fuhr das Team in Grün ein

In den Zweikämpfen hatte der TuS Eudenbach die Nase vornIn den Zweikämpfen hatte der TuS Eudenbach die Nase vornIn den Zweikämpfen hatte der TuS Eudenbach die Nase vornIn den Zweikämpfen hatte der TuS Eudenbach die Nase vornIn den Zweikämpfen hatte der TuS Eudenbach die Nase vorn

in der 22. Minute auf dem Fuß.
Durch zwei weitere Tore durch
Adem Zequiraj in der 28. Minute
und Nabil Bouchvari in der 43.
Minute bauten die Gäste bis zum
Halbzeitpfiff ihre Führung auf 3:1
aus. Bouchvari traf für Eudenbach
in der 56. Minute zum 4:1. Gabri-
el konnte für den SCU in der 66.
Minute auf 2:4 verkürzen. Doch
die Gäste aus Eudenbach sicher-
ten sich die größeren Spielantei-
le. So stellte Zequiraj in der 70.
Minute den alten Abstand wieder

her. Mit seinem dritten Treffer in
dieser Partie brachte Gabriel sein
Team in der 74. Minute wieder
auf 3:5 heran. Doch dann wurde
die Dominanz der Gäste aus dem
Oberhau immer größer. Choloden-
ko erhöhte in der 85, Minute auf
6:3, Badr Yakine in der 89. Minute

auf 7:3 und Ferhat Yildirim in der
ersten Minute der Nachspielzeit
auf 8:3. Nach dem gelungenen 6:1-
Auftaktsieg gegen den TuS Her-
chen II unterlag die Eudenbacher
Reserve am vergangenen Sonn-
tag dem SV Höhe auswärts mit
1:2.
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Intensives Wochenende mit fast 12 Stunden Training
HSG-Herren der Kreisoberliga mit Teamspirit und Testspielen über zwei Tage

Turnen für
3- bis 6-jährige Kinder

(bk) Oberpleis. Die Handballher-
ren der 3. Mannschaft der HSG
Siebengebirge haben am letzten
Augustwochenende ein intensives
Trainingslager absolviert. Mit
mehr als 11 Stunden Sport ver-
teilt auf zwei Tage, stellte sich
das Team von HSG-Trainer Achim
Lindner einer besonderen Heraus-
forderung in der finalen Vorberei-
tungsphase auf die Kreisoberli-
ga-Saison 2025/2026. Im Gegen-
satz zum Dreierturnier in Köln
Mitte August, wo nur neun Spie-
ler zur Verfügung standen, war
die Beteiligung beim Trainingsla-
ger an der Sporthalle der CJD Kö-
nigswinter Schule ausgezeichnet.
Die Trainingstage bestanden aus
einer doppelten Trainingseinheit
gefolgt von einem Testspiel. Am
ersten Tag wurde vermehrt an
Überzahlsituationen und Spielzü-
gen gearbeitet und diese intensiv
wiederholt, um die taktischen Ab-
läufe zu festigen. Anschließend
folgte das erste Testspiel gegen
die männliche A-Jugend der eige-

nen HSG Siebengebirge im For-
mat 4×20 Minuten, das die Her-
ren-Mannschaft mit 42:39 für sich
entscheiden konnte. Das interne
Duell erwies sich als wertvolle Trai-
ningseinheit für beide Seiten und
unterstrich eindrucksvoll die Qua-
lität der Nachwuchsarbeit im Ver-
ein. Die jungen Talente der A-Ju-
gend forderten die Akteure der 3.
Herren mit ihrer Dynamik und ih-
rem hohen Spieltempo immer
wieder heraus. Am zweiten Tag
des Trainingslagers, folgte nach
der intensiven Doppeleinheit das
zweite Testspiel gegen den SC
Fortuna Köln 2 über 2×30 Minu-
ten.
Mit einer 27:41-Niederlage en-
dete die Partie deutlich zuguns-
ten der Kölner Gäste. Fortuna
Köln 2 spielt in der Regionsober-
liga Köln/Rheinberg - und damit
in einer vergleichbaren Spielklas-
se wie die HSG Siebengebirge 3.
Die Dritte Herren der HSG Sie-
bengebirge hatten immer wieder
Probleme mit gegnerischen Kreis-

anspielen und dem groß gewach-
senen Kölner Rückraum. Erschwe-
rend kam hinzu, dass die Kölner
technische Fehler der HSG durch
einfache TG-Tore gnadenlos be-
straften. Trotz der Herausforde-
rungen präsentierten sich die
Grün-Blauen mit vielversprechen-
den Ansätzen, und immer wieder
gelang es dem Team, mit unter-
schiedlichen Spielzügen und Kom-
binationen zu überzeugen. Trai-
ner Achim Lindner war mit ver-
schiedenen Aspekten des Spiels

zufrieden: „Vor allem die Passge-
schwindigkeit im Positionsspiel
und auch die schnelle Mitte hat
mir gefallen, und noch überzeug-
ter bin ich von unserer neuen De-
fensivformation im 3-2-1.“ Bis zum
ersten Saisonspiel standen noch
vier verbleibende Trainingseinhei-
ten auf dem Programm. Am 13.
September erfolgt der offizielle
Saisonstart. Den Auftakt in die
Kreisoberliga-Saison 2025/2026
bestreiten die Grün-Blauen mit
einem Auswärtsspiel in Kall.

Der ATV Selhof bietet jede Woche
Breitensport für 3- bis 6-jährige
Kinder an. Die Sportstunden wer-
den von erfahrenen Übungsleitern
kindgerecht gestaltet. Bewegung
mit und an Geräten bringt Spaß
und fördert die Beweglichkeit und
das Gleichgewicht. Es wird ge-
rannt, geklettert, gerutscht, ge-
sprungen, balanciert, geschaukelt
und so weiter. Bälle und Reifen
werden genutzt, so dass ein bun-
tes und abwechslungsreiches Pro-
gramm die Stunden jede Woche
anders aussehen lässt.

Die Sportstunden finden montags
von 16 bis 17 Uhr und mittwochs
von 15 bis 16:30 Uhr statt.
Außerdem gibt es für diese Al-
tersgruppe das Angebot Tanzflö-
he, dienstags von 15 bis 16 Uhr.
Hier wird mit kleinen Singspielen
und bekannten Kinderhits die Be-
wegung zu Musik und der Spaß
an der tänzerischen Ausdrucksfä-
higkeit gefördert.
Einfach zu den Turnstunden in die
Turnhalle Kapellenstraße kommen
und ausprobieren, ob es gefällt.
Auskunft, Telefon: 4699
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Letzte Ratssitzung vor der Kommunalwahl
CDU setzt wichtige Themen auf die Agenda

ge ist aber klar: Das von der Koa-
lition beschlossene Pilotprojekt
war zu kurzfristig und unvorbe-
reitet geplant und musste abge-
sagt werden. Die Verwaltung plant
jetzt einen runden Tisch mit den
Schulleitungen und arbeitet dann
weiter an der Umsetzung.
Unterstützung für unsere Karne-Unterstützung für unsere Karne-Unterstützung für unsere Karne-Unterstützung für unsere Karne-Unterstützung für unsere Karne-
valsvereinevalsvereinevalsvereinevalsvereinevalsvereine
Die CDU hat angeregt, einen Run-
den Tisch mit den Karnevalsverei-
nen einzuberufen. Dort sollen kon-
krete Bedarfe ermittelt und ein
modularer Unterstützungskatalog
vorbereitet werden. Damit möch-
ten wir die Vereine gezielt und
flexibel unterstützen und den Kar-
neval als Herzstück unserer rhei-
nischen Kultur dauerhaft stärken.

In der letzten Ratssitzung vor der
Kommunalwahl hat die CDU-Frak-
tion erneut wichtige Themen auf-
gegriffen und durch gezielte An-
fragen für Klarheit gesorgt. Dabei
wurde deutlich, dass die Verwal-
tung mehrere CDU-Initiativen
bereits aufgegriffen hat und jetzt
daran arbeitet.
Pilotprojekt „Schulstraße“ in derPilotprojekt „Schulstraße“ in derPilotprojekt „Schulstraße“ in derPilotprojekt „Schulstraße“ in derPilotprojekt „Schulstraße“ in der
Friedensstraße (Niederdollen-Friedensstraße (Niederdollen-Friedensstraße (Niederdollen-Friedensstraße (Niederdollen-Friedensstraße (Niederdollen-
dorf)dorf)dorf)dorf)dorf)
Die CDU-Fraktion hat nach dem
Sachstand zum bereits beauftrag-
ten Pilotprojekt einer „Schulstra-
ße“ in der Friedensstraße gefragt.
Ziel bleibt es, den Schulweg für
Kinder sicherer zu machen und
zugleich Verkehrsprobleme zu
entschärfen. Nach unserer Anfra-

Diesen Runden Tisch hat die Ver-
waltung jetzt zugesagt.
Herrenbergurteil und Musikschu-Herrenbergurteil und Musikschu-Herrenbergurteil und Musikschu-Herrenbergurteil und Musikschu-Herrenbergurteil und Musikschu-
lelelelele
Auch zum sogenannten „Herren-
bergurteil“ hat die CDU-Frakti-
on nachgefragt. Die Verwaltung
kündigte an, im Rahmen der
Haushaltsberatungen eine Ar-
beitsgruppe einzurichten, die
gemeinsam mit der Musikschu-
le tragfähige Lösungsvorschlä-
ge erarbeiten soll. So soll si-
chergestellt werden, dass die
Musikschule auch künftig auf
einer soliden Grundlage arbei-
ten kann.
Agri-PV in Oberscheuren: Koali-Agri-PV in Oberscheuren: Koali-Agri-PV in Oberscheuren: Koali-Agri-PV in Oberscheuren: Koali-Agri-PV in Oberscheuren: Koali-
tion blockiert Debattetion blockiert Debattetion blockiert Debattetion blockiert Debattetion blockiert Debatte
Mit einem Dringlichkeitsantrag

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter

wollte die CDU die gerade erst
bekannt gewordene Insolvenz
des Investors MEC Energy
GmbH im Zusammenhang mit
der geplanten Agri-PV-Anlage
in Oberscheuren im Rat disku-
tieren. Eine offene Debatte
wäre im Sinne von Transparenz
und Bürgerbeteiligung drin-
gend notwendig gewesen. Die
Verwaltung hat zwar die Bür-
geranhörung nach Hinweis der
CDU bereits abgesagt, trotz-
dem lehnten Köwi, Grüne und
SPD die Aufnahme des Themas
in die Tagesordnung des Stadt-
rates ab - und verhinderten so
eine wichtige Diskussion. Bür-
gerbeteiligung und Bürgerinfor-
mation sehen anders aus.

NRW fördert Naturschutz und junges Engagement
Finanzielle Unterstützung durch Förderprogramme

ven oder Einzelpersonen - Men-
schen, die aktiv praktische Natur-
schutzarbeit leisten und sich für
die Stärkung von Natur und Land-
schaft engagieren, haben noch bis
zum 30. September die Möglich-
keit, für ihr Projekt eine Förde-
rung zu erhalten.
Die sogenannten Umweltschecks
„Naturschutz Nordrhein-Westfalen“
werden vom Umweltministerium
Nordrhein-Westfalen vergeben, um
eine neue unbürokratische Unter-
stützung für Projekte im Natur- und
Artenschutz zu bieten. Insgesamt
können Antragsteller*innen eine För-
derung in Höhe von bis zu 2.000€
erhalten, sofern die Vorhaben bis
Jahresende abgeschlossen werden.
Voraussetzung für die Förderung ist,
dass die Maßnahmen zum Schutz
der Natur beitragen oder Menschen
für lokalen und regionalen Natur-
und Artenschutz begeistern. Anträ-
ge können sowohl von Privatperso-
nen als auch von zum Beispiel Ver-
einen und Stiftungen eingereicht
werden. Wichtig ist, dass die Um-
setzung erst nach Antragstellung
und Bewilligung erfolgt.
Mehr Informationen zu Fördermög-
lichkeiten und Antragsstellung kön-

nen unter www.umwelt.nrw.de ab-
gerufen werden.
Junges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördern
Ein weiteres Förderprogramm der
Landesregierung unter dem Titel
„2.000 x 1.000 Euro“ möchte
insbesondere (junge) Menschen an-
sprechen, die sich ehrenamtlich en-
gagieren oder ehrenamtliches En-
gagement junger Menschen fördern.
Unter dem diesjährigen Förderthe-
ma „Engagiert in die Zukunft - jun-
ges Engagement fördern und neue
Projekte gestalten“ werden Projek-
te mit bis zu 1.000 Euro finanziell
unterstützt, die von jungen Enga-
gierten bis 27 Jahre selbst durchge-
führt werden oder eben dieses junge
Engagement stärken, beispielsweise
die Einrichtung eines neuen Ange-
bots im Sportverein oder Maßnah-
men, um junge Menschen für das
Ehrenamt zu gewinnen.
Die Antragsfrist für dieses Förder-
programm endet am 1. Novem-
ber. Auch hier gilt: Das Projekt
darf erst nach der Bewilligung
begonnen und muss dann bis Jah-
resende abgeschlossen werden.
Alle Details zu Voraussetzungen und
Fördermöglichkeiten finden sich
unter www.engagiert-in-nrw.de.

Für Naturschutz, für junges Engage-
ment und fürs Ehrenamt: Das Land
Nordrhein-Westfalen unterstützt
bürgerschaftliches Engagement mit
verschiedenen Förderprogrammen.

Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-
chen Naturschutzchen Naturschutzchen Naturschutzchen Naturschutzchen Naturschutz
Jeden Tag setzen sich zahlreiche
Freiwillige für Naturschutz ein.
Egal ob Vereine, private Initiati-



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 36 | Samstag, 13. September 2025 | Kw 37 | Rautenberg Media 41

Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten

Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der sta-
bilsten Formen der Geldanlage
bewährt. Sie schützen nicht nur
vor Inflation, sondern entwickeln
sich in vielen Regionen auch par-
allel zur allgemeinen Preisstei-
gerung. Gerade in Zeiten schwan-
kender Finanzmärkte bietet Wohn-
eigentum die Möglichkeit, Sicher-
heit mit einer soliden Rendite zu
verbinden.

Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßi-
gen Mieteinnahmen und mögli-
chen Wertsteigerungen. Eine sorg-
fältige Kalkulation der Ausgaben
- von Kaufpreis und Nebenkosten
bis hin zu Rücklagen für Instand-
haltung - sorgt dafür, dass die
Anlage planbar und tragfähig
bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien

mit einer Nettomiete von vier bis
sechs Prozent des Kaufpreises bie-
ten gute Chancen auf eine nach-
haltige Rendite.
Lage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobi-
lien in Regionen mit wachsender
Bevölkerung, guter Infrastruktur
und lebendigem Arbeitsmarkt.
Dort lassen sich Wohnungen nicht
nur leichter vermieten, sie gewin-
nen auch langfristig an Wert. Wer
auf die richtige Lage setzt, schafft
damit die Grundlage für eine sta-
bile und lohnende Investition.

Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die AltersvorsorAltersvorsorAltersvorsorAltersvorsorAltersvorsor-----
gegegegege
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen
sie sich auf lange Sicht. Wer mit
genügend Eigenkapital startet,
Rücklagen bildet und einen Anla-
gehorizont von zehn bis fünfzehn
Jahren einplant, schafft sich ein
Stück finanzielle Unabhängigkeit.
Damit sind Immobilien nicht nur
eine sichere Kapitalanlage, son-
dern auch ein verlässlicher Bau-
stein für die persönliche Alters-
vorsorge.
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 2, 53175 Bonn, 0228 357777

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4798700

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Alle Angaben sind ohne Gewähr

02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und indi-
viduelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Der direkte Weg in einen erfolgreichen Berufsstart
„Talente im Dialog“ - Die Berufsstarterbörse im Rhein-Sieg-Kreis
Wie es nach der Schulzeit weiter-
gehen kann - ob Ausbildung, Stu-
dium oder der duale Weg und wel-
che beruflichen Möglichkeiten es
gibt - das erfahren Schülerinnen
und Schüler auf der Berufsstar-
terbörse „Talente im Dialog“. Hier
haben Jugendliche und Eltern die
Gelegenheit, direkt mit Unterneh-
men, Bildungseinrichtungen und
Institutionen ins Gespräch zu
kommen.
Am 16. September öffnet die Mes-
se von 9 bis 15 Uhr in der Stadt-
halle Troisdorf ihre Türen für alle,
die Orientierung und Inspiration
für ihren beruflichen Weg suchen.
Mit dabei sich 90 regionale und
überregionale Ausbildungsbetrie-
be, Hochschulen und Beratungs-
stellen, die eines gemeinsam ha-
ben: Sie sind auf der Suche nach
jungen Talenten.
Für Jugendliche bedeutet das eine
wertvolle Chance, sich über Beru-
fe zu informieren, mit Auszubil-
denden ins Gespräch zu kommen
und eigene Fragen zu stellen. Wer
möchte, kann sich ausprobieren,
Kontakte knüpfen und sogar den
Grundstein für ein Praktikum oder
eine Ausbildung legen.

Foto: Jo HempelFoto: Jo HempelFoto: Jo HempelFoto: Jo HempelFoto: Jo Hempel

Auch Eltern sind herzlich eingela-
den, ihre Kinder zu begleiten. Sie
erhalten Informationen über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten,
Einblicke in aktuelle Anforderungen
des Arbeitsmarktes und weiteren Un-
terstützungsmöglichkeiten.
Organisiert wird die Berufsstar-
terbörse von der Kreiswirt-

schaftsförderung. Unterstützt
wird sie dabei von der Kreisspar-
kasse Köln, den Wirtschaftsför-
derungen der Städte Hennef, Loh-
mar, Niederkassel, Sankt Augus-
tin, Siegburg, Troisdorf, der Hand-
werkskammer zu Köln, der Kreis-
handwerkerschaft Bonn/Rhein-
Sieg, der Industrie- und Handels-

kammer Bonn/Rhein-Sieg und der
Regionalagentur Bonn/Rhein-
Sieg.
Der Besuch der Berufsstarterbör-
se ist kostenfrei. Die Liste der aus-
stellenden Unternehmen und In-
stitutionen kann auf der Homepa-
ge www.rhein-sieg-kreis.de/talen-
te-im-dialog eingesehen werden.

Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 17. bis 21. September
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
MoorwMoorwMoorwMoorwMoorwaldweg ab aldweg ab aldweg ab aldweg ab aldweg ab TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf (A), 10
km. Wanderführer Wolfgang Ufer,
Tel. 0176 47524678, Abgang um
10 Uhr vom Bahnhof Troisdorf
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Grenzüberschreitende Grenzüberschreitende Grenzüberschreitende Grenzüberschreitende Grenzüberschreitende WWWWWanderanderanderanderander-----
wege im Galgenvennwege im Galgenvennwege im Galgenvennwege im Galgenvennwege im Galgenvenn (B, ca. 80
Hm), 18 km. Wanderführerin Do-
rothee Willhoff, Tel. 01575
7898960, Abfahrt um 7:59 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Köln/Messe Deutz)
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Durch das Durch das Durch das Durch das Durch das WWWWWurmtal von Herzo-urmtal von Herzo-urmtal von Herzo-urmtal von Herzo-urmtal von Herzo-
genrgenrgenrgenrgenrath nach ath nach ath nach ath nach ath nach Aachen-PAachen-PAachen-PAachen-PAachen-Ponttoronttoronttoronttoronttor (B/
C, ca. 300 Hm). 16 km. Wander-
führer Harald Saat, Tel. 0151
56159002, Abfahrt um 8:18 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Köln Hbf).
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Grube Bindweide mit Zwischen-Grube Bindweide mit Zwischen-Grube Bindweide mit Zwischen-Grube Bindweide mit Zwischen-Grube Bindweide mit Zwischen-
einkehr am Barbaraturmeinkehr am Barbaraturmeinkehr am Barbaraturmeinkehr am Barbaraturmeinkehr am Barbaraturm (B/C, ca.

400 Hm), 20 km. Wanderführerin
Dorothee Willhoff, Tel. 01575
7898960, Abfahrt um 8:41 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Siegburg/Hennef)
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Rheinburgenweg von RolandseckRheinburgenweg von RolandseckRheinburgenweg von RolandseckRheinburgenweg von RolandseckRheinburgenweg von Rolandseck
nach Remagennach Remagennach Remagennach Remagennach Remagen (B/C Tour, 410 Hm),
16 km, Wanderführer: Uli Dall-
mann, Tel. 015733994208, Abfahrt
um 09:32 Uhr mit dem Bus 551
nach Bonn Hbf. ab Bf. Troisdorf,
weiter 10:27 Uhr ab Bonn Hbf. Gl.
3, RB 26 bis Rolandseck 10:39
Uhr Ankunft. (GL 2)
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Wandermarathon 2025Wandermarathon 2025Wandermarathon 2025Wandermarathon 2025Wandermarathon 2025 (D, 300
Hm). 42,2 km (div. Ausstiegsmög-
lichkeiten), Wanderführer Jochen
Friederich, Tel. 0,2241-318646 oder
0160-90550883, Abfahrt um 7:42
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf. Bitte bis zum 19.09.2025
beim Wanderführer anmelden!

Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-

rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 20. September 2025Samstag, 20. September 2025Samstag, 20. September 2025Samstag, 20. September 2025Samstag, 20. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.09.2025 um 10 Uhr16.09.2025 um 10 Uhr16.09.2025 um 10 Uhr16.09.2025 um 10 Uhr16.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Kurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/Workshops

Bassworkshop:Bassworkshop:Bassworkshop:Bassworkshop:Bassworkshop:     AkkAkkAkkAkkAkkord-ord-ord-ord-ord-
begleitung 2.0begleitung 2.0begleitung 2.0begleitung 2.0begleitung 2.0

Wie kannst Du zu einer Akkordfolge

aus dem Stand eine gute Bass-
begleitung spielen? Rhythmik, Ton-
material, Übergänge und vieles
mehr behandeln wir am Sa. 11.10.25
von 11-17 Uhr in Bonn.
Anmeldung und Teilnahmegebühr er-
forderlich.
Infos: www.groovestation.net/
workshops
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Minijobs im Weihnachtsgeschäft
Was gilt - und worauf Bewerber jetzt achten sollten
Warum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigt
Im Advent schnellt die Paketmen-
ge erfahrungsgemäß in die Höhe.
Logistiker fahren Sonderschichten,
der Einzelhandel verlängert Öff-
nungszeiten. Entsprechend wer-
den kurzfristig Aushilfen gesucht,
etwa für Lager, Zustellung oder
Kasse. Die Deutsche Post DHL
sprach zum Weihnachtsgeschäft
2024 von über einer Million Pake-
ten pro Stunde in der Spitze - ein
Indikator, warum Saisonjobs im
Winter besonders gefragt sind.
Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-
Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?
Seit 1. Januar 2025 liegt die Gren-
ze für Minijobs bei 556 Euro mo-
natlich. Damit sind Beschäftigte
in der Regel lohnsteuerpflichtig,
aber in der Sozialversicherung
geringfügig; der Arbeitgeber mel-
det den Minijob bei der Minijob-
Zentrale an. Mindestlohn und Ur-
laubsanspruch gelten auch für
Minijobber. Als Alternative kommt
die „kurzfristige Beschäftigung“
in Betracht - sie ist auf längstens
drei Monate oder 70 Arbeitstage
pro Kalenderjahr begrenzt und
sozialversicherungsfrei, wenn sie
nicht berufsmäßig ausgeübt wird.
Für typische Weihnachtsaushilfen
kann das passend sein, sofern die
Zeitgrenzen eingehalten werden.
Besonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für Studierende
und Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständler
Studierende dürfen in der Vorle-
sungszeit grundsätzlich höchstens
20 Stunden pro Woche arbeiten,
um den günstigen Studentensta-
tus in der Sozialversicherung zu
behalten (Ausnahmen u. a. abends/
wochenends). Zusätzlich existiert
eine 26-Wochen-Grenze pro Jahr,
wenn die 20-Stunden-Regel
zeitweise überschritten wird. Wer
unsicher ist, sollte den eigenen
Krankenversicherer kontaktieren.
Für Bezieher einer Altersrente sind

die Hinzuverdienstgrenzen seit
2023 aufgehoben: Zusatzeinkünf-
te aus einem Minijob sind grund-
sätzlich in unbegrenzter Höhe mög-
lich; relevant bleiben Steuer- und
ggf. Krankenversicherungsfragen.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTippsippsippsippsipps
Seriöse Anbieter nennen Stun-
denlohn, Einsatzzeiten und Befris-
tung im Vertrag, führen die An-
meldung durch und zahlen
mindestens den gesetzlichen Min-
destlohn. Wer mehrere Minijobs
kombiniert, muss die 556-Euro-
Grenze in Summe beachten; wird
sie überschritten, greift reguläre
Sozialversicherungspflicht. Für
kurzfristige Jobs zählt die Anzahl
der Tage/Monate im Kalenderjahr.
Ein Blick in die Anzeige- und Kar-
riereseiten lokaler Zeitungen und
Unternehmen sowie in regionale
Jobbörsen lohnt - gerade Logis-
tik, Handel und Gastronomie su-
chen im Dezember verstärkt.

3070208_03.jpg
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Bildungsurlaub: Ein Weg zum lebenslangen Lernen
Bei fortlaufendem Gehalt in die eigenen Kompetenzen investieren

Sachsen fehlt bislang eine entspre-
chende Regelung. Fünf Tage Bil-
dungsurlaub jährlich stehen den
meisten Vollzeitbeschäftigten zu, in
Teilzeit anteilig, und das jedes Jahr
aufs Neue. Arbeitgeber zahlen in die-
ser Zeit weiterhin Gehalt, die Semi-
narkosten tragen die Beschäftigten.
Sprachen, IT und mehrSprachen, IT und mehrSprachen, IT und mehrSprachen, IT und mehrSprachen, IT und mehr
Der Bildungsurlaub dient der Wei-
terbildung, die berufsspezifisch sein
kann, aber nicht zwingend sein muss.
„Es gibt eine große Vielfalt an Kur-
sen - von Sprachtrainings bis zu Se-
minaren zu Klimawandel, IT oder
Stressbewältigung“, erklärt Simone
Singer von www.bildungsurlaub.de.
Auf dieser Internetseite können sich
Interessierte aus mehr als 14.000
Veranstaltungen von mehr als 500
anerkannten Bildungsträgern die
passende aussuchen. Darüber hin-
aus gibt es viele auf bestimmte Be-
rufsgruppen oder Branchen zuge-
schnittene Angebote, wie für Erzie-
her oder Elektriker.
VoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungen
In Deutschland haben Angestellte
Anspruch auf Bildungsurlaub, um
sich beruflich oder persönlich wei-
terzubilden. Dieser Anspruch ist
jedoch nicht für alle Berufsgrup-
pen gleich geregelt. In einigen
Bundesländern gilt er auch für Lan-
des- und Kommunalbeamte. Per-
sonen ohne Anstellungsverhältnis,
wie Selbstständige, Studierende
oder Rentner, sind dagegen von
diesem Recht ausgeschlossen. In
den Kursen sind diese Berufsgrup-
pen allerdings auch willkommen.
Der Bildungsurlaub muss frühzei-
tig, meist vier bis sechs Wochen
vor Beginn, beim Arbeitgeber be-
antragt werden und zudem in dem
Bundesland, in dem man arbeitet,
anerkannt sein. Nach der Auswahl
eines Kurses erhalten die ange-
henden Teilnehmenden eine Aner-
kennungsbestätigung vom Anbie-
ter. Sie muss zusammen mit dem
Antrag beim Arbeitgeber einge-
reicht werden. Während der Bil-
dungsurlaub läuft, wird das Gehalt
weitergezahlt. Die Seminargebüh-
ren variieren: Es gibt einige kos-
tenlose Angebote, während ande-
re Kurse mehrere Tausend Euro
kosten können. Die Durchschnitts-
ausgaben pro Bildungsurlaub lie-
gen bei etwa 500 Euro. (DJD)

Man lernt nie aus - in diesem
Spruch steckt gerade in Bezug auf
die Arbeitswelt viel Wahres. Das in
der Ausbildung erworbene Wissen
veraltet irgendwann, ständig
kommt Neues hinzu. Immer wieder
werden in der sich verändernden

Gesellschaft neue technische, or-
ganisatorische oder kommunikati-
ve Kompetenzen gefordert, um am
Puls der Zeit zu bleiben. Mit dem
Recht auf Bildungsurlaub fördert der
Staat die Initiative von Angestell-
ten zum lebenslangen Lernen.

Das Gehalt läuft weiterDas Gehalt läuft weiterDas Gehalt läuft weiterDas Gehalt läuft weiterDas Gehalt läuft weiter
Beim Bildungsurlaub handelt sich um
eine gesetzlich geregelte, bezahlte
Freistellung im derzeitigen Job, um
sich weiterzubilden. Arbeitnehmer in
fast allen Bundesländern haben An-
spruch darauf. Nur in Bayern und
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Mädchen Mut zu MINT machen
Expertin sieht Nachholbedarf, um mehr junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern
Mädchen können kein Mathe:
Stereotype wie diese und ein Man-
gel an Vorbildern tragen dazu bei,
dass sich nur wenige Frauen für
eine Karriere in den sogenannten
MINT-Berufen entscheiden, so
werden die Bereiche Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaft
und Technik zusammenfassend
genannt. Unter den MINT-Auszu-
bildenden liegt der Anteil von
Mädchen und jungen Frauen nur
bei elf Prozent. Dabei gilt es ge-
rade in diesen Berufen, viele offe-
ne Stellen zu besetzen und die
Diversität von Teams zu erhöhen,
um großen Problemen wie dem
Klimawandel zu begegnen.
Der Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und die
StrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhose
„Diversität ist unverzichtbar, um
verschiedene Perspektiven einzu-
bringen und Kreativität zu för-
dern. Nur so schaffen wir die bes-
ten Voraussetzungen für dringend
benötigte wissenschaftliche Fort-
schritte, etwa im Kampf gegen
künftige Pandemien oder den Kli-
mawandel“, erklärt etwa Camila
Cruz Durlacher, Global Vice Presi-
dent R&D Operations bei 3M. Die
gebürtige Brasilianerin nennt ein
Beispiel aus der Praxis. Einer der
Kunden des Unternehmens hatte
ein neues Auto entwickelt und
festgestellt, dass nur Männer es
kauften. Durch Recherchen und
Interviews mit Frauen fand man
den Grund: Frauen mochten das
Modell nicht, weil sie sich am Feu-
erlöscher unter dem Fahrersitz
ihre Strumpfhosen zerrissen. Das
nur aus Männern bestehende De-
signteam hatte dies übersehen.
„Wenn Unternehmen ihre Kunden
verstehen und besser mit ihnen
kommunizieren möchten, müssen
sie die Vielfalt am Markt auch
innerhalb des Unternehmens wi-
derspiegeln“, rät Cruz Durlacher.
In Deutschland sei der Anteil von
Frauen in MINT-Berufen mit rund
16 Prozent noch sehr niedrig, in
ihrer brasilianischen Heimat läge
er bereits bei 25 Prozent.
FFFFFrrrrrauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINT-Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie-
ren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik, Me-
dien und auch Unternehmen sind
nach Ansicht von Cruz Durlacher in
der Pflicht, Vorbilder für Frauen zu

fördern und sichtbar zu machen.
„Bei unserem Unternehmen liegt
die Frauenquote im Bereich For-
schung und Entwicklung in Deutsch-
land bei 29 Prozent. Wir wollen aber
noch mehr Frauen und Mädchen für
eine Karriere im MINT-Beruf be-

geistern und Frauen, die in diesem
Beruf tätig sind, bei ihrer Karriere
unterstützen“, so Cruz Durlacher.
Dazu diene etwa das Engagement
beim Girls’ Day sowie die interne
Förderung durch das Programm
„Technical Women’s Leadership Fo-

rum“, bei dem Frauen aus techni-
schen Berufen über ihre Themen
diskutieren und darüber, wie sie sich
gegenseitig unterstützen können.
Das zweite interne Programm sind
Lean-In-Circles, spezielle Plattfor-
men für Frauen. (DJD)
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